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Do you want to...
Find a new market for your skills?  Increase your revenue?

Enhance your abilities to help people change and grow?

“An explosion of inspiring learning, relevant 
to so many business areas and perfect for 
improving relationships. Shelle you are a 
true expert at this material and it was an 
honour to learn from the best!”
- Nicky Moran, United Kingdom 

Find out why so many people are 
becoming                    ® Trainers.

www.LABProfileCertification.com
Special discount for MetaSmile readers.

For More Information:  
+1(905)639-6468
Shelle@WordsThatChangeMinds.com
www.WordsThatChangeMinds.com

July 30th to August 10th, 2012
Burlington, Ontario, Canada
(near Toronto)

The 2012                                     
®

Consultant/Trainer 
Certification Program
with Shelle Rose Charvet

Junfermann

Coach ing   fürs Leben
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Anja Köhler & Christian Kersten

Irgendwas ist anders ...

Ein Lese- und Handbuch für alle, 
deren Partner NLP lernen

NLP hat ein großes Veränderungspotenzial, das in den
meisten Fällen auch Auswirkungen auf eine
Partnerschaft hat. Das kann Gefahr, vor allem aber die
Chance für eine Bereicherung der Beziehung bedeuten.
Damit derart »betroffene« Partner nicht allein zurück-
bleiben, bietet ihnen dieses Buch einen Überblick über
die wichtigsten Themen und Formate und somit ein
grundlegendes Verständnis dessen, womit sich der
Partner momentan ganz intensiv beschäftigt.

www.junfermann.de
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Ernst Bolliger
Tonino Zellweger

«Jede Seite eine Fundgrube mit Anregungen, Ideen, Hintergrundwissen, 
Beispielen, Erfahrungen und genauen Anleitungen. Eine grosse Freude, dass wir 
am Erfahrungsschatz der Autoren teilhaben dürfen.» 

Ulrike Kloeble, Bensheim (D)

«Einfach – praxisnah – lustvoll. Die einfache Sprache, begleitet von liebevollen 
Illustrationen macht das Lesen leicht. Praxisbeispiele aus dem Fundus der beiden 
Autoren enthalten Tipps und Tricks für das gewisse EXTRA in der Moderation.»

Emil Herzog, Stäfa (CH)  www.emil-herzog-live.ch

«Die methodischen Möglichkeiten sind vielfältig und anschaulich beschrieben. 
Ein Buch von Praktikern für Praktiker/-innen, das als Einführung in die Aufgabe des 
Moderierens gleich gute Dienste leistet wie als Nachschlagwerk für die ständige 
Weiterentwicklung.» 

Anna Liebhard, Wien (A)

«Zwei erfahrene Moderatoren lassen uns über ihre Schulter schauen. Es lohnt sich! 
Ein Buch mit anschaulichen Beispielen, Checklisten, Illustrationen – verständlich 
formuliert.»

Rita Helfenberger, Winterthur (CH)

«Etwas Situatives wie Moderation ist hier praktisch, kreativ und platzsparend in ein 
Buch verpackt. Erfahrungswissen im besten Sinn, ein ideales Geschenk für meine 
MitarbeiterInnen in aller Welt! Wann folgt die englische Ausgabe, die spanische, 
die ....?»

Rudolf Batliner, Vaduz (FL)

die Kunst, Veranstaltungen zielorientiert
 und zeitsparend zu führen
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Veranstaltungen zielorientiert  
und zeitsparend zu führen

Die Kunst,

Training
5 Tage auf Boldern, Männedorf

23. – 27. April 2012
19. – 23. November 2012
 8. – 12. April 2013
11. – 15. November 2013

Anmeldung und weitere Informationen:
http://www.agridea-international.ch/training  
ernst.bolliger@agridea.ch, 052 354 97 23

Buch 
 Bestellung per Telefon oder Internet:

Agridea Lindau: 052 354 97 00 
http://www.agridea-lindau.ch
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E D I T O R I A L

Liebe Leserin, lieber Leser

Falls Sie sich in den letzten sechs Monaten an ein Grundlagenseminar anmelden wollten,
könnte es sein, dass Sie sich mit der Mitteilung «Ausgebucht» konfrontiert sahen.

Seit dem November letzten Jahres haben wir gleichzeitig das Angebot an Grund-
lagenseminaren erweitert und die Rabattoptionen erhöht. So finden dieses Jahr
Grundlagenseminare selbstverständlich wie bisher in Bern, Basel, Nottwil, St. Gallen,
Winterthur und Zürich statt. Neu kommt die NLP-Akademie Schweiz auch nach Chur, Biel,
Thun und in die Stadt Luzern. Und: Bei Nutzung des Vermittlungsgutscheins und des
Frühbuchungsrabatts kostet ein Grundlagenseminar zur Zeit nur gerade noch CHF 220.–.

Dass diese Ausweitung des Angebots grad zu so einem Ansturm führen würde, hätten wir
uns nie träumen lassen. Seit dem November waren alle Grundlagenseminare Wochen voraus
ausgebucht. Natürlich freut uns das sehr, erkennen wir doch so, dass NLP nach wie vor
absolut im Trend liegt.

Melden Sie sich also früh an und nutzen Sie die Angebote in Ihrer Region. Wir freuen uns
darauf, Sie kennen zu lernen!

Herzlich, Ihre
Megha Baumeler / Ueli R. Frischknecht

«F«Fokussiereokussiere nichtnicht das,das,
waswas andereandere tuntun oderoder
nichtnicht tun.tun. MacheMache ein-ein-
fachfach das,das, waswas dudu wirk-wirk-
lich gerne tust und dieslich gerne tust und dies
ausdauerndausdauernd undund enga-enga-
giert.giert. DieDie FFrüchterüchte wer-wer-
denden sichsich einstellen!»einstellen!» 
UeliUeli R.R. FFrischknechtrischknecht
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Remember:
Wahrnehmung und Interpretation

Warum Professionals im Gesundheitswesen mit
einem prozessorientierten Kommunikationstrai-
ning Zeit und Qualität gewinnen.

«Die Einschränkung meiner Schulter begann nach
der Gartenarbeit letzten Herbst.» erzählte Frau M.
«Gab es eine auslösende Bewegung für ihre
Schmerzen?» fragt darauf die Therapeutin. «Nein,
es sind eben keine Schmerzen, es ist eine Ein-
schränkung.» Antwortet die Patientin bereits
etwas gereizt.

Ein täglich möglicher Ablauf: Die Therapeutin
realisiert nicht, dass sie die von der Patientin als
«Einschränkung» beschriebenen Beschwerden
bereits in «Schmerzen» um - interpretiert. So klein
der wörtlich genommene Unterschied erscheinen
mag, für Patientinnen kann er sehr gross sein und
bereits ersten Widerstand auslösen. Sie antwortet
nicht mehr auf die gestellte Frage sondern wehrt
sich gegen das Missverständnis. Vielleicht assozi-
iert sie mit «Schmerzen» ihre unmögliche Tante,
die sich dauernd über irgendwelche Schmerzen
beklagt hat und mit der sie keinesfalls verglichen
werden möchte.

Jede Physiotherapeutin, jede Pflegefachkraft,
jede Ärztin weiss, wenn wir im beruflichen Alltag
mit Patienten zu tun haben, dann sind wir mit
Wahrnehmung und Kommunikation gefordert. Da
gilt es, die Patienten mit ihrer
Fragestellung und ihren
Bedürfnissen in den oft
kurzen zur Verfügung
stehenden Zeiträumen

Dina Linder
www.lindercoaching.ch
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Rwirklich wahrzunehmen. Wir begegnen Ihnen mit

mehr oder weniger akuten Beschwerden oft in
einer unsicheren Situation. Vielleicht haben sie
einfach Schmerzen. Vielleicht sind diese jedoch
begleitet von Ängsten, dadurch ihren Job zu verlie-
ren, nie mehr ihr Hobby ausführen zu können oder
für immer eingeschränkt zu sein. Jede Situation
gestaltet sich neu und anders. Von der Fachperson
erfordert dieses Aufeinandertreffen eine gut trai-
nierte Wahrnehmung. Physiotherapeuten zum
Beispiel müssen zuhören, Bewegungs- und Hal-
tungsmuster beobachten und geeignete, weiter-
führende Fragen stellen können. Der Patient bringt
sein Expertenwissen im Umgang mit seinem
Körper mit. Dieses Wissen gilt es abzuholen und
soweit möglich ohne Interpretation festzuhalten.
Da macht es durchaus Sinn, sich als Fachperson
bewusst zu sein, wann in der persönlichen
Wahrnehmung die Grenze zur Interpretation über-
schritten wird. Deshalb ist die bewusste Unter-
scheidung von Wahrnehmung und Interpretation
bereits im Grundlagenseminar ein wichtiger
Trainingsfocus.

Je bewusster wir Kommunikation zur Ver-
trauensbildung einsetzen, umso schneller und
effizienter können wir mit Massnahmen und
Instruktionen gemeinsam die therapeutischen
Ziele erreichen.

NLP-Akademie Schweiz, CH-8422 Pfungen, www.nlp.ch MetaSmile 3
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Gesucht: Leader

«No Purpose � No Power»
«No Vision � No Passion»

«Jetzt reicht's!» sagte meine Kundin und nahm
dabei einen grossen Schritt nach vorne. Hinaus
aus der am Boden symbolisch ausgelegten bishe-
rigen Arbeitssituation. Hinein in eine noch unge-
wisse Zukunft.

In der anschliessenden Reflexion erinnerten
wir uns an die Veränderungen seit der ersten
Coachingstunde. Sie steckte in einem kräfte-
zerrenden Arbeitsumfeld, wie viele andere auch.
Die täglichen Anforderungen, Zielsetzungen,
Meetings und Aufgaben lasteten auf ihren
Schultern. Eingeengt von Vorschriften, Fremd-
bestimmung und Werthaltungen, die sie fast
krank machten. Doch die eigene Komfortzone und
das Denken an Sicherheit hielten sie dennoch
darin fest. Versuche auszusteigen, wurden bereits
im Keim erstickt und hatten wenig Kraft. Im
Coaching und durch eine NLP-Weiterbildung
wachte sie aus ihrem Dornröschenschlaf auf. Der
Leader in ihr wurde wachgeküsst. Ihre schlum-
mernde Vision zeigte sich immer klarer. Nach

dieser Sitzung wechselte sie von der Arbeit-
nehmerin zur Unternehmerin. Mit Mut, Klarheit
und Leidenschaft. Heute führt sie eine
Unternehmung mit mehr als 20 Mitarbeitern und
wird getragen von ihrer Vision.

Was ist es, was auf unserem Weg und im tägli-
chen Hamsterrad so oft verloren geht?
Leader haben eine klare Mission die sie beseelt,
erfüllt, bewegt und trägt. Sie haben den Sinn des
eigenen Tuns hinterfragt, haben das Feuer der
Begeisterung in ihren Augen und führen sich und
andere mit Herz und Verstand. Leader haben eine
Vision der Zukunft und werden von ihr getragen.
Sie halten inne, um eigene Antworten zu finden
für die ganz persönlichen Aufgaben, die Aus-
richtung auf das Wesentliche im Leben. Sie
können nicht nur sich, sondern auch andere
begeistern.

Der bekannte Neurobiologe und Hirnforscher
Gerald Hüther meint: «Begeisterung ist der
Dünger für unser Hirn». Jedoch scheint bei vielen
Menschen die alltägliche Begeisterung und
Kreativität abhandengekommen.

Christina Weigl
www.christina-weigl.ch
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Die eigene Vision ist es, die den Träumer in uns
weckt. Die uns beseelt und erahnen lässt, welches
Potenzial es zu entdecken gibt. Dabei stellt sich
die Frage: «Muss die Zukunft eine lineare Über-
lagerung von Vergangenheit und Gegenwart
sein?» Das ehrliche Erforschen limitierender Denk-
und Verhaltensmuster ist ein Schlüssel, um sozia-
le Masken und alte Programme, die einst nützlich
waren, zu erkennen und abzulegen.

Natürlich braucht es
Mut, kritisches Denken,
Ernsthaftigkeit und Ver-
trauen, um im Leadership-
Prozess die eigene Kraft, die
eigene Mission ins Zentrum
des Handelns zu stellen.

Die persönliche Klarheit
auf die Fragen «Wer bin
ich? Wozu bin ich hier?» ist
das Fundament für alle Ent-
scheidungen. Das Finden
dieser Antworten liegt
meist ausserhalb unserer
Komfortzone. Doch es
braucht unsere eigenen,
authentischen Antworten
zur persönlichen Leader-
ship.

Was macht einen Leader aus?
Warum können Leader mit Kraft bei sich und
anderen verborgenes Potenzial freilegen? Wie
schaffen sie eine Zukunft, welche die Mit-
wirkenden begeistert und einen klaren MehrWert
bringt?

Leader halten ihre eigene Begeisterungs-
fähigkeit aktiv. Sie stellen sich ehrlich den Fragen:
«Wofür stehe ich ein? Was möchte ich bewirken?
Wo kann ich Sinn und MehrWert stiften? Wofür
will ich meine Energie wirklich einsetzen? Was
liegt mir in Zukunft besonders am Herzen?»

Erfolgreiche Unternehmen sind getragen von
einer gemeinsamen Vision. Einer Führungscrew,
die erkennt, dass sinnreiches Tun mit Be-
geisterung der Motor ist für Motivation und
MehrWert mit Erfüllung. Doch in vielen Unter-
nehmungen mangelt es an glaubwürdigen
Vorbildern. Und diverse Statistiken belegen seit
Jahren: fehlendes Engagement und Motivation
kostet Betriebe Unsummen von Geld.

Es sind also Leader gesucht, die den Weg mit
Verantwortung und Begeisterung vorausgehen.
Oder wie Prof. Getrud Höhler sagt: «Es braucht
Sinn-Macher, welche Vertrauen stiften.» Denn:

«No Purpose � No Power»
«No Vision � No Passion»

Auftanken in 12 Minuten mit dem 

HerzKreis-Training 
Wirkungsvolle Entspannung bei akuten Belastungen 
und hohen Selbstansprüchen. Zur Stressvorsorge und 
Burnout-Prophylaxe. Fr. 30. Nov. – Sa. 1. Dez. 2012 

Informationen und Anmeldung unter: www.tcco.ch 
(unter weitere Seminare) 

mit Gabriele Lindemann & 
Andi Schmidbauer 
zert. HerzKreis-TrainerInnen 
+ 41 (0)44 500 99 00 
office@tcco.ch 
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Jeder Mensch ist auch eine
Schatztruhe

MetaSmile: Claudia, wie hast du NLP für dich
entdeckt?
Claudia Moch: Mit NLP in Berührung gekommen
bin ich zum ersten Mal vor etwa sieben Jahren bei
einem Selbsterfahrungs-Workshop in Deutsch-
land. Ich war überrascht und inspiriert von den
tiefgreifenden Veränderungen, die sich nach den
nur zweieinhalb Tagen in meinem Leben abzu-
zeichnen begannen. Damals wusste ich allerdings
noch nicht, dass viele der dort angewendeten
Strukturen aus der Schatztruhe des NLP stamm-
ten. Ein Bekannter, der das Seminar ebenfalls
besucht hatte, machte mich dann darauf auf-
merksam und ich wusste sofort: davon möchte ich
mehr! Ein paar Monate später habe ich
mein erstes NLP-Modul besucht und
weil’s so viel Spass gemacht hat, habe
ich nach dem Abschluss auf der ersten
Stufe (NLP-Practitioner) gleich mit der
zweiten Stufe NLP-Master weiterge-
macht – bis zum Abschluss im Sommer
2007.

Etwa zur selben Zeit wie ich meine
NLP-Ausbildung angefangen habe,
durfte ich an meinem Arbeitsort die
Leitung über einen kleinen Bereich mit
fünf Mitarbeitern übernehmen. Erst als
ich meine neue Funktion als Führungs-
kraft bereits übernommen hatte, wurde mir
bewusst, dass ich das grosse Glück hatte, eine
Menge der neu erlernten Fähigkeiten gleich erpro-
ben zu können. Etwa bei Mitarbeitergesprächen –
auch und vor allem in Krisenzeiten – oder bei der
Rekrutierung von neuen Mitarbeitenden, wo mir
vor allem die LAB Profiles von Shelle Rose Charvet
eine grosse Unterstützung waren.

Wenn ich ehrlich bin, dann weiss ich nicht, wie
ich ohne die vielen NLP-Werkzeuge meine Auf-
gabe als Führungskraft so gut hätte bewältigen
können. Und ich bezweifle, dass ich sie mit der
gleichen Menge an Spass und Zuversicht ange-
gangen wäre.

Erzählst du uns etwas aus deinem privaten Leben?
Na klar! Privat bin ich vor allem und mit ganzem
Herzen Mutter eines 14-jährigen Sohnes, der mit-
ten in der Pubertät steckt. Obwohl das bekannt-
lich ja keine einfache Zeit ist, darf ich sagen, dass

wir Beteiligten – dazu gehört auch mein Partner –
das ganz gut hinkriegen. Als Mutter ist es für mich
zum Beispiel sehr hilfreich zu wissen, dass die
Adoleszenz ganz viel Mismatch von Seiten des
Nachwuchses mit sich bringt. Nur schon das
Wissen um dieses Phänomen lässt es mich mei-
stens mit etwas mehr Gelassenheit und manch-
mal sogar mit einer Prise Humor erleben.

Ich glaube, dass es für Kinder, egal welchen
Alters, günstig ist, wenn wir Bezugspersonen ver-
mehrt auf die positive Absicht hinter ihrem
Verhalten achten. Alle Eltern, die das jetzt lesen,
werden mir Recht geben, wenn ich sage, dass dies
auf den ersten Blick nicht immer leicht zu erken-

nen ist:Wieso genau ist der Alarmknopf an der Tür
des Notausganges so interessant für meinen
Sohn? (Vielleicht wegen des ohrenbetäubenden
Lärms der folgt, wenn man die Tür aufdrückt oder
weil wir zwei plötzlich im Mittelpunkt des Ge-
schehens stehen?) Und wo ist mein Schmuck?
(Das Kind steht mit seligem Lächeln neben dem
Klo und zeigt mit dem Finger auf den Abfluss).
Also das mit dem Notausgang ist schon eine Weile
her und letzteres ist nicht mir, sondern einer
Freundin passiert. Aber Verhaltensweisen, die wir
nicht sofort nachvollziehen können und/oder als
störend empfinden gibt es immer wieder und
(interessiertes) Nachfragen lohnt sich!

Auch ein spontanes Kontextreframing gibt
dem Kind nicht das Gefühl, dass sein Verhalten
total daneben ist, sondern dass es dafür einfach
einen falschen Rahmen gewählt hat. Mein Sohn
hat beispielsweise als kleines Kind immer sehr
gerne an irgendwelchen Sachen rumgeturnt, so

Claudia Moch
claudia.moch@sunrise.ch
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Rauch im Tram. Bis ihn dann eines Tages der Tram-
chauffeur über den Lautsprecher darauf aufmerk-
sam machte, dass sein Tram kein Spielplatz sei.
Eben!

Natürlich gibt es auch Verhaltensweisen, die
überhaupt nicht angebracht sind und wir tun
unseren Kindern einen Gefallen, wenn wir sie dar-
auf aufmerksam machen. Ich denke worauf es
wirklich ankommt, ist eine wertschätzende und
respektvolle Kommunikation zwischen Eltern und
Kind. Damit können wir über die Jahre eine ver-
trauensvolle Beziehung aufbauen, die so manchen
Stürmen standhält.

Soviel ich weiss, bietest du auch Einzelcoachings
an?
Bisher habe ich vorwiegend mit Frauen gearbeitet,
die von mir und meiner Arbeit mit NLP gehört
haben. Manche die kommen, wissen genau, dass
sie beispielsweise eine berufliche Neuorien-
tierung suchen und ich unterstütze sie dann
dabei, eine neue Vision und einen Weg dorthin zu
finden. Andere kommen einfach mal zu mir und
erst im Gespräch wird klar, wo der Schuh drückt.

Dann geht es zum Beispiel um Beziehungen,
die Gesundheit oder andere Themen. Wenn es um
Beziehungen geht, arbeite ich häufig mit negati-
ven Glaubenssätzen, da uns diese (oft unbewusst)
von einem glücklichen Miteinander abhalten. Ich
habe mir über die Jahre eine grosse Auswahl an

verschiedenen NLP-Strukturen zur Arbeit mit
Glaubenssätzen angeeignet. Ergänzend verwende
ich auch sehr gerne eine bald tausendjährige
Methode, die von einer buddhistischen Nonne aus
Tibet entwickelt wurde.

Die buddhistische Philosophie ist seit vielen
Jahren ein wichtiger Leitfaden in deinem Leben:
Welchen Einfluss hat das auf deine Arbeit als
Coach?
Wahrscheinlich fällt es mir dadurch besonders
leicht, jedem Menschen einen tiefen Respekt ent-
gegenzubringen. Nicht dafür, wie sie oder er aus-
sieht oder dafür, was er geleistet hat, sondern ein-
fach einen Respekt gegenüber seinem Wesens-
kern, der in der buddhistischen Philosophie auch
als «Buddhanatur» bezeichnet wird. Ich bin über-
zeugt davon, dass jeder Mensch ein unbegrenztes
Potential in sich trägt und sehe meine Aufgabe als
Coach darin, die Menschen zu unterstützen, dieses
Potential zu entdecken und zu entfalten. In der
buddhistischen Philosophie heisst es, dass jeder
Mensch schon «vollkommen ausgestattet» ist.
Mit anderen Worten, dass alles, was er braucht,
schon da ist. Das finde ich eine wunderbare Aus-
gangslage für ein Coaching.

Welches sind deine Wünsche NLP betreffend?
Ich wünsche mir, dass ganz viele Lehrer NLP für
sich entdecken. Seit ich meine Ausbildung an der

NLP Akademie angefangen habe, bin
ich immer wieder überwältigt davon,
wie viel Spass Lernen machen kann. Ich
gehöre zwar zu der (leider) raren
Spezies, die gerne zur Schule gegangen
ist, aber ich hatte selbst nur eine
Handvoll Lehrer, die so inspiriert und
professionell unterrichtet haben wie
die Lehrpersonen der NLP-Akademie.
Und seit ich mit der Ausbildung
«Prozessbegleitung & Systemdyna-
mik» begonnen habe und euch
Trainern bei der Arbeit auf die Finger
schauen darf, weiss ich, dass vieles von
dem was ihr macht – und was bewirkt,
dass die Teilnehmer so gut und gerne
lernen – Fähigkeiten sind, die sich jeder
Didakt aneignen kann.
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Coaching lancieren

Coaching, Unterstützung in persönlichen Fragen
und beruflicher Exzellenz ist im Trend. Der Markt ist
unübersichtlich und das Verständnis von Coaching
äusserst vielfältig. Qualitativ hochwertiges Coa-
ching kann bereits vor der ersten Sitzung initiiert
werden.

So könnte es beispielsweise sinnvoll sein nach der
Fragestellung «Wie finde ich Coachingkunden?»
auch die Herausforderung «Wie kann ich meine
Auftraggeber und Kunden in das Gestalten hoher
Coachingqualität mit einbinden?» geklärt zu
haben.

Denn diese zweite Frage reflektiert die bekann-
te Tatsache, dass Qualität im Coaching in der
gemeinsamen Zusammenarbeit von Coach und
Coachee generiert wird. Die Qualität von
Coaching ist also auch vom Coachee abhängig.
Seiner Bereitschaft sich auf Prozesse einzulassen,
seinen mentalen Fähigkeiten, seiner Lebens-
erfahrung und nicht zuletzt auch von dem, was
seine Umgebung (Firma) über Coaching denkt.
Denn Coaching findet nie im luftleeren Raum
statt. Auch die umgebende Kultur (Firma, Familie,

Gesellschaft) beeinflusst Erfolg und Wirksamkeit
von Coaching nachhaltig.

Durch eine fundierte Auftragsklärung (Verkaufs-
und Evaluationsgespräch) kann der Coach den
Coachee bzw. die umgebenden Rahmenbedingun-
gen unterstützend beeinflussen. Und so die Basis
für hohe Qualität im Coaching vorbereiten. Dazu
stellen wir uns und unseren Kunden Fragen, wie:

1. Coach (Beratungskonzept)
– Was verstehe ich unter Coaching? (Elevator-

Pitch)
– Was brauche ich, um gut arbeiten zu können?

� Werte, Mission-Statement, Kernkompetenz,
Arbeitsbedingungen (mind. Anzahl Sitzungen,
Zeit, Finanzen) etc.

2. Coachee: Kultur/Stakeholders
– Was möchte der Kunde durch das Coaching

erreichen/bewirken?
– Ist Coachee intrinsisch motiviert? � Anliegen
– Wie denkt die Kultur des Coachee über

Coaching?
– Wer nimmt wie Einfluss auf das Coaching?

P
R
A
X
IS

Ueli R. Frischknecht
uf@nlp.ch

Systemische Einflussfelder von Coaching (Stakeholders)
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von Coachingaufträgen
Das aus der «Zielematrix» (Baumeler /Frisch-
knecht) entwickelte Modell «Leadership-Matrix»
bietet die optimale Landkarte zur Steuerung des
Evaluationsgesprächs.

Coaching wird sehr unterschiedlich verstan-
den. So ist es eine der ersten Aufgaben der
Auftragsklärung, die Begrifflichkeit «Coaching» zu
klären und auf eine gemeinsame Plattform zu
stellen. Unsere Erfahrungen zeigen, dass bereits
das Auslegen und Erläutern der Leadership-Matrix
kommuniziert, wie wir Coaching verstehen. Als
einen umfassenden Veränderungsprozess, der den
ganzen Menschen fordert und fördert. Dies in
Abgrenzung zu Beratung und/oder reinem Ver-
haltenstraining.

Im weiteren Verlauf der Auftragsklärung kön-
nen in freier Folge über die vier Felder, qualitativ
unterschiedliche Einflussfaktoren (Rahmenbe-
dingungen) und Coachingziele thematisiert wer-
den. Hier einige Beispiele:

Innen/Abstrakt (Kultur)

Einflussfaktoren: Welche Werthaltungen werden
im Umfeld des Coachee gelebt? Sind diese dien-
lich fürs Coaching?
Coachingziele: Coaching ist immer auch Werte-
arbeit. Das Bewusstmachen persönlicher Werte
führt auch dazu, dass diese mit den Firmenwerten
(deklarierte / gelebte) verglichen werden. Dies
kann zu erhöhter Motivation und Begeisterung
aber auch zu Ernüchterung führen. Ist sich der
Auftraggeber dessen bewusst?

Abstrakt/Aussen (Ausstrahlung)

Einflussfaktoren: Werden Image und Leitbild der
Firma auch in den alltäglichen Handlungen
gelebt? Sind die Auftragsziele für Coaching erst
auf dieser Ebene formuliert oder liegen bereits
sinnlich-konkret benannte Ziele vor?
Coachingziele: Dieses Feld bildet die Brücke
zwischen Werthaltungen (Innen) und Alltags-
handlungen (Aussen). Gerade in Führungscoa-
ching ist es häufig ein Thema, dass die Führungs-
kraft auch unpopuläre betriebliche Vorschriften

und Entscheidungen mit persönlichen und/oder
Firmenwerten und -visionen verknüpfen und ent-
sprechend kommunizieren sollte.

Aussen/Konkret (Umsetzung)

Einflussfaktoren: Liegen sinnvolle Arbeitsbe-
schreibungen (Prozesse, Handbücher, Workflows)
vor? Wie sind die konkreten Arbeitsbedingungen
(Hardware, Licht, Luft, Lärm, Arbeitszeiten, Klima)?
Wie ist die Stimmung, der Umgang am Arbeits-
platz?
Coachingziele: Besonders im betrieblichen Coa-
ching wird immer auch eine Optimierung des kon-
kreten Outputs (Verhalten) im Fokus stehen. Im
Feld «Aussen/Konkret» siedelt die Messbarkeit
von Coaching: Woran wird erkannt, dass Coaching
erfolgreich war? Es ist eine Führungsaufgabe, den
Coachee mit sinnlich-konkret beschriebenen Ziel-
vorgaben ins Coaching zu senden (Also nicht nur
Vorgaben des Feldes «Abstrakt/Aussen» wie z.B.
«mehr Effizienz in der Gesprächsführung»).

Leadership-Matrix
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Konkret/Innen (Soft Skills)

Einflussfaktoren: Welches Bewusstsein (Kultur)
lebt die Firma bezgl. des Zusammenhangs von
«Selbstführung» und «Alltagshandlungen»? Wer-
den Mitarbeiter darin unterstützt, vorgegebene
Arbeitsabläufe (z.B. Begrüssungsformeln) mit int-
rinsischer Motivation zu füllen?
Coachingziele: Training in Selbstführung ist eine
der grossen Stärken von Coaching. Dies ist
Befähigung auf einer umfassenderen Ebene als
reines Verhaltenstraining. Hier werden ganz kon-
krete innere Vorgänge trainiert, die zu einer
erhöhten Befähigung im Alltag des Coachee
führen.

Die Leadership-Matrix finden Sie unter «www.nlp.ch
– ressourcen – arbeitsblätter und inspirationen»
zum Download.

Coaching ist Training in geleb-
tem Leadership
– Der Coach führt den Coachee

in neue Denkfelder. Dabei ist
er für den Coachee selber ein
Modell für gelebtes Leader-
ship. Ein Coachee wird
bewusst und unbewusst
Elemente der Gesprächs-
kultur und Modelle aus dem
Coaching in seinen/ihren
Führungsalltag übernehmen.

– Der Coachee lebt Leadership
mit sich selber (Selbstfüh-
rung) bereits bei der Entschei-
dung für ein Coaching. In der
Folge auch beim Erkennen,
Benennen und Einbringen
von Themen und in der Um-
setzung der geplanten Ver-
änderungen im Alltag.

– Coaching fördert und trai-
niert gelebtes Leadership des
Coachee nach aussen, gegen-
über Mitarbeitenden, Vorge-
setzten und weiteren Stake-
holders.

Die Auftragsklärung als Coachingintervention
Ja, klar, auch dessen sind Sie sich als Coachprofi
natürlich schon länger bewusst: Wie oft entpuppt
sich ein Auftragsklärungsgespräch als (verdeck-
tes) Coaching des Auftraggebers bzw. der eva-
luierenden Person!

Und, ja eben, das ist sogar ganz gut so. Damit,
dass Sie den Auftraggeber coachen arbeiten Sie ja
bereits an der Qualität ihrer zukünftigen Coa-
chingergebnisse.

P
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IS
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Sonntag, 10. Juni 2012    Mitmachen!

• Studierende und Freundinnen der NLP-Akademie, die für Spass, Fitness und das
Bildungssponsoring Neha Poonit die Strecke unter die Füsse  nehmen.

• Sponsoren und Sponsorinnen, welche die aktiven Läuferinnen mit einem Start beitrag
von CHF 30.–  unterstützen.

Jede Teilnehmerin registriert sich direkt bei: www.frauenlauf.ch (Anmelde schluss: 30.5.) und
 meldet sich unter info@nlp.ch für weitere Informationen.

Official Sponsors:
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Selbstheilungsprozesse im Coaching
nutzen

Wir leben in einer Zeit, wo alles möglichst schnell
und mit grösster Effizienz erreicht werden soll.
Der Kunde erwartet schnelle Veränderung und
gleichzeitig benötigen bleibende Veränderungen
häufig auch Zeit. Als Coaches arbeiten wir in die-
sem Spannungsfeld. Wie können wir dem Wunsch
der Kunden nach schnellem und effizientem
Coaching gerecht werden und gleichzeitig der
Veränderung genug Zeit zur Lösung bieten? 

Eine Möglichkeit ist das Fokussieren auf Nach -
haltigkeit. Was aber bedeutet Nachhaltigkeit in
der Coachingpraxis?

Meine Erfahrungen als Apothekerin, Natur -
ärztin und Coach führten mich im Laufe der Jahre
zum Schluss, dass der wirksamste und nachhaltig-
ste Weg darin besteht, die Selbst hei -
lungsprozesse (SHP) des Men -
schen direkt zu nutzen und
den Selbstheilungs pro -
zes sen entsprechend
zu ar beiten. Alle,
unabhängig ob
Arzt, Thera peut
oder Coach, ver-
lassen sich auf
Selbst hei lungs -
prozes se. Wir
ver trauen darauf,
dass der Körper
sich heilt und dass
es Mecha nismen gibt,
um emotionale Stress -
situatio nen zu be reinigen
und Gedanken zu klären. Als Coach
verlassen wir uns zum Beispiel darauf, dass ein
ökologisch erarbeitetes Ziel automatisch und sta-
bil im Kunden integriert wird. Das von mir ent-
wickelte SHP-Core-Modell verdeutlicht die
Funktion dieser Selbstheilungs prozesse. Diese
sind selbsttätig aktiv und beeinflussen sich
gegen seitig, um eine Integration auf körperlicher,
emotionaler und geistiger Ebene zu erreichen.
Selbstheilungsprozesse zielen so auf die Ver -
wirklichung von Core-Zuständen im Alltag. Wobei
ein Core-Zustand ein natürlicher Zustand ist, der
uns «… über den Geist hinausbringt, über jeden
Anflug von Manipulation und uns in jene mittler-
weile überall angestrebte Bewusstseinszustände

führt, die ein Gefühl der Einheit und des Friedens
hervorrufen.» 1)

Nehmen wir als Beispiel Prüfungsangst. Die
Angst manifestiert sich im Körper durch Zittern,
Bauchschmerzen u.ä. Das Gefühl der Angst wird
begleitet von Selbstgesprächen im Kopf: «Ich
schaff das nicht», «Das muss ich schaffen, sonst
…», usw. Mit diesen Symptomen wird versucht, die
Situation im Griff zu halten, um das positive Ziel
«Prüfung bestanden» zu erreichen. Wie jeder
weiss, der je Prüfungsangst erlebt hat, ist dieser
Weg nicht unbedingt der erfolgreichste. Denn es
wird übersehen, dass auch in solchen Stress -
situationen eine starke Ressource zur Verfügung
steht: das Core. Die Lösung für eine Prüfungsangst

wird bekanntlich nicht im Kreisen innerhalb
des Problem be wusstseins gefun-

den, sondern im bewussten
Wahr nehmen des Core-

Zu stan des und der
transformierenden

Wir kung dieser
Er fahrung. Als
Refra ming for-
muliert, können
wir sagen, dass
unerwünsch te
Ge fühle, Reaktio -

nen und Ver hal -
tens weisen in ten -

siv versuchen, uns
zum Core zurückzu-

führen1). 
Hinweise auf die nachhaltige

und  transfor  mie rende Wirkung der Selbst -
heilungsprozesse Rich tung Core erlebe ich bei
Kunden, die mit einer un heilbaren Krankheit kon-
fron tiert sind. Vor einiger Zeit kam eine erfolgrei-
che Managerin zu mir. Ihre unheilbare Krankheit
zerstörte nach und nach die peripheren Nerven in
ihrem Körper. Im Laufe unserer Zusammenarbeit
begann sie intensiv zu malen. Es war für mich fas-
zinierend zu sehen, wie mit der Zeit schmerzer-
füllte schwarz/weisse durch farbige Bilder
abgelöst wurden, die Frieden ausstrahlen.2) Heute
ist die Frau auf einen Elektro rollstuhl angewiesen.
Trotzdem sagte sie mir vor kurzem, dass die
Krankheit zwar äusserst mühsam sei – doch

Simone Flückiger
team@sinnfinder.ch
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eigentlich fühle sie sich jetzt gesünder und wohl-
er. Die Krankheit habe die Bearbeitung von emo-
tionalen Schmerzen und Trauer regelrecht forciert,
die sie vorher mit sehr viel Aufwand versucht
hatte, unter dem Deckel zu halten. 

Wenn Selbstheilungsprozesse in Richtung Core
arbeiten, wie das SHP-Core-Modell postuliert,
dann macht es Sinn, solche Selbstheilungs pro -
zesse in den drei Bereichen Körper, Emotionen und
Geist zu identifizieren und zu nutzen.

Auf der Ebene des Körpers führen Selbst -
heilungs prozesse zur Integrität des Körpers und
funktionaler Wiederherstellung. Diese Prozesse
können durch die Schaffung eines optimalen
Milieus unterstützt werden – wie zum Beispiel
durch die Desinfektion von Wunden. 

Auch im Bereich der Emotionen gibt es
Selbstheilungsprozesse. Im REM-Schlaf (Rapid-
Eye-Movement-Schlaf) werden beispielsweise
verdrängte Emotionen bearbeitet. Zu
diesem Zweck bewegen sich die
Augen schnell hin und her und aktivie-
ren so die gesamte Gehirn kapa zität.
Diesen natürlichen Selbstheilungs -
prozess macht sich die Wingwave
Technik zunutze. Im Wachzustand
werden schnellen Augenbewegun gen
angeregt, um emotionale Blockaden
zu lösen. 

Selbstheilungsprozesse auf der
Ebene des Verstandes werden von
Noah St. John in seinem Buch «Erfolg
ist kein Zufall»3) beschrieben: «Im
Grunde ist das menschliche Denken

der Vorgang, bei dem wir Fragen stellen und nach
Antworten suchen». Der Verstand geht automa-
tisch auf die Suche nach Antworten. So werden
kreative Lösun gen gefunden. Deshalb sind offene
Fragen in Kommunikationstechniken so wirkungs-
voll.

Im Coaching unterstützen wir selbsttätige und
nachhaltige Veränderungsprozesse, wenn wir: 
– Selbstheilungsprozesse als natürlich Heilungs -

prozesse anerkennen und fördern
– der bereits bestehenden, natürlichen Be we -

gung der Selbstheilungsprozesse Raum geben
– den Klienten die Erfahrung natürlicher Core-

Zustände ermöglichen, um das bisherige Pro -
blem bewusstsein zu transformieren.

Dieser etwas andere Blick auf den Weg des
Menschen öffnet ein weites Feld für spannende
Forschung. 

Vision 50+
Ein Spurwechsel für erfahrene Menschen

Workshop 4. – 8. 11. 2012

mit Marianne Herbst, Shogai Consulting und
Sylvia Eichin-Bandini, Silveragecoaching

Auskunft: info@silveragecoaching.ch, 079 776 84 41

1) Connirae und Tamara Andreas, Der Weg zur inneren Quelle, Junfermann 2008
2) Bilder mit freundlicher Genehmigung von Christi ne Ruesch
3) Noah St. John, Erfolg ist kein Zufall, Ariston 2009, Seite 69
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• GFK Seminare mit
zert. GFK-Trainerin

• Teamentwicklung 

• Coaching

The Coaching Company 
+ 41 (0)44 500 99 00
vera.heim@tcco.ch 
 

Steigern Sie Ihre Gesprächsfitness mit der

Gewaltfreien Kommunikation
nach Marshall B. Rosenberg

• Einführungsseminare
• Vertiefungslehrgänge

Die Lehrgänge sind modular aufgebaut.
Einstieg jederzeit möglich. 

Jetzt anmelden: www.tcco.ch oder Tel. 044 500 99 00

Bei Anmeldung bis zum 15. Mai 2012 erhalten Sie mit dem Promocode MS-100  
einen Rabatt von 100 CHF auf ein Einführungsseminar. Nicht kumulierbar. 

Nähere Infos & Jahresprogramm:
Waldhaus Zentrum
CH-3432 Lützelflüh

Fon 0041-(0)34 461 07 05
Fax 0041-(0)34 461 65 50

waldhaus@waldhaus.ch
www.waldhaus.ch

WALDHAUS
ZENTRUM

LÜTZELFLÜH

Bei uns finden Sie ein reichhaltiges
Angebot an Seminaren und Ausbildungen

mit international bekannten und
erfahrenen Lehrern und Therapeuten.
Unser Team freut sich, Sie bei uns im

Emmental willkommen heissen zu dürfen!

 
 
 
 

mh 
 training & coaching 

michael harth 
zürich 
076 399 26 07 
www.harth.ch 

 

Mentaltraining 
Erfolgsstrategien 
Coaching und Teamsupervision 

NLP-Lehrtrainer, Jurist, Mitglied BSO 
eidg. FA Ausbilder, Identity Compass  
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Gewonnene Jahre
Wider die unbedachte Rede von der «Über al -
terung» der Gesellschaften.

Die Altersstruktur unserer Gesellschaft hat
sich so drastisch verändert, dass man von einer
alternden Gesellschaft zu reden pflegt. Man
denkt an eine zunehmende Vergreisung, da die
Innova tionen abnähmen, die Zahl der Pflege -
bedürftigen dagegen wachse. Dieses Selbstbild
unserer Gesellschaft hält einer näheren Prüfung
nicht stand. 
(Quelle: Neue Zürcher Zeitung)

Wie das Hirn einen Hund als Hund erkennt
Entdeckt ein Beobachter ein gemeinsames Muster
in verschiedenen Situationen, extrahiert sein
Gehirn diejenigen Eigenschaften heraus, die die
gemeinsame Essenz bilden, und abstrahieren sie.
So hat beispielsweise niemand Probleme, sowohl
einen Pudel als auch die völlig anders aussehende
Dogge sofort als Hund zu erkennen, weil beide
Vertreter des gleichen Konzepts sind. 
(Quelle: Neuron)

Selbstüberschätzung ist stärker als Kompetenz
Wir alle kennen den Typ «Ich bin der Größte!».
Sympathisch macht Selbstüberschätzung einen
Menschen nicht gerade, die Aufschneiderei zahlt
sich aber offenbar in der menschlichen Gesell -
schaft aus. 
(Quelle: Nature 10384)

Videotherapie für Schlaganfallpatienten
Filmsequenzen auf einem Bildschirm ansehen und
Bewegungsabläufe nachahmen: Eine neue Video -
therapie soll Schlaganfallpatienten dabei helfen,
Bewegungen schneller neu zu erlernen. 
(Quelle: ddp/wissenschaft.de)

Wie die Körperhaltung das Selbst -
bewusstsein stärkt
Eine aufrechte Körperhaltung ist der
Schlüssel faktor für Selbstvertrauen
und ein gewisses Machtgefühl: Kopf
hoch, Brust raus und Raum einneh-
men – dieses Haltungskonzept
reicht aus, um selbstbewusstes
Handeln und Denken auszulösen,
haben US-Forscher entdeckt. Ihrer
Verhaltens studie zufolge ist der
Einfluss der Körperhaltung sogar
größer als die konkrete Vorstellung,
sich in einer Machtposition zu

befinden. Sie empfehlen daher bei-
spielsweise Arbeitssuchenden, die
eigene Körpersprache bei einem
Einstellungsgespräch gezielt zu nut-

zen, um sich selbstbewusster
präsentieren zu können. 
(Quelle: Psychologial Science)

Hirnmümpfeli und Wissenswertes

Immer wieder erreichen uns inspirierende, wissens-
werte bzw.  diskussionsfördernde Texte, die wir leider
nicht (oder nur auszugsweise) im MetaSmile publi-
zieren können. Hier publizieren wir einige Lese -
proben. Die kompletten Artikel finden Sie auf
www.nlp.ch – ressourcen – MetaSmile

Regula Bolliger

NLP Lehrtrainerin IANLP

Supervisorin / Coach BSO

Einzel- und Paarberatung

Wingwave® Coach

Seminare NLP und Psychodrama

www.regula-bolliger.ch
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Wir gratulieren
zum erfolgreichen Abschluss: «Wahrnehmung & Kommunikation» in Bern und Winterthur. Sowie den zukünftigen 

NLP-Practitioner, -Master, Supervisoren/Coaches BSO und den zertifizierten Wingwave- und den Hypno Coaches NLP.

Weitere Fotos aus den Seminaren: www.nlp.ch – ressourcen – fotogalerie

Höhere Fachprüfungen haben bestanden
BSO-anerkannter Lehrgang «Supervision/Coaching» :

Susanne Edelmann-Walt, 9032 Engelburg

Practitioner Bern und Winterthur Halbzeit Master Zürich

Halbzeit Practitioner Zürich Wingwave Hypno Coach NLP

Das Wingwave-Netzwerk wächst
Unterdessen haben sich über 150 Schweizer Coaching Professionals mit der Zusatzqualifikation in Wingwave-Coaching 
ausbilden  lassen. Die NLP-Akademie Schweiz veranstaltet regelmässige Super- und Intervisionstagungen. 

Die nächsten Daten:
Wingwave-Training für professionelle Coaches: 28. 6. – 1. Juli 2012 in Zürich
Wingwave Supervisionstag: 2. Juli 2012 in Zürich
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Lernen Sie NLP und die NLP-Akademie an einem der folgenden Einführungsseminare  kennen:

Kosten:
Der Seminartag an der
NLP-Akademie Schweiz
kostet CHF 260.– (Son -
der    tarife vorbehalten).
Profitieren Sie vom Früh -
bucherrabatt CHF 200.–
bei Anmeldung 30 Tage
vor dem Seminar.

Weitere Informationen
zu Seminarzeiten, Un -
ter   kunft, Unterrichts ma -
te rialien etc. finden sich
in der detaillierten Aus -
bildungsdokumen tation
und den Seminar daten,
die Sie im Internet oder
gerne auch über unser
Sekretariat per Post be -
ziehen können.

Thun, 19. – 20. Mai 2012*
Zürich, 23. – 24. Juni 2012*
St. Gallen, 7. – 8. Juli 2012*
bei Luzern, 22. – 23. Juli 2012
* dieses Seminar findet Samstag/Sonntag statt.

1. Stufe: ProzessWahrnehmung & Kommunikation
(NLP-Practitioner)
Dynamic Learning – Natürliche LebensProzesse – Kompetenz durch Erfahrung

Die Weiterbildung ProzessWahrnehmung & Kommunikation (NLP-Practitioner) dauert 10 x 2 Tage.
Sie be ginnt mit einem Grundlagenseminar (s. oben) und endet mit einem praktischen Testing. Die
dazwischen liegenden Ausbildungsmodule können von den Studierenden in beliebiger Reihenfolge
und an gemischten Orten besucht werden. 

2-Tagesmodule Sa./So. und Do./Fr.
Samstag/Sonntag in Zürich und Bern, Donnerstag/Freitag in Winterthur und an diversen Wochen -
tagen in Luzern/Sempachersee. Die genauen Daten entnehmen Sie bitte dem Seminar datenblatt, das
Sie im Internet oder gerne auch über unser Sekretariat per Post beziehen können.

Intensivseminare: 2 x 10 Tage
Reduzierter Preis bei Buchung des ganzen Ausbildungsgangs.

Ausbildungsgang «Ostern» 2013
28.3. – 7. April 2013 (Teil 1) und 1. – 10. August 2013 (Teil 2)

Ausbildungsgang «Sommer» 2012
22. – 31. Juli 2012 (Teil 1) und 2. – 11. August 2012 (Teil 2)

Ort: Hotel Sempachersee, CH-6207 Nottwil b. Luzern

Die NLP-Akademie Schweiz zertifiziert nach international anerkannten Standards und ist Mitglied in Weiterbildungsvereinigungen:

Seminardaten

Stadt Luzern, 25. – 26. August 2012*
Zürich, 1. – 2. September 2012*
Basel, 20. – 21. Oktober 2012*
Winterthur, 15. – 16. November 2012

Frühbuchungs-

Rabatt

CHF 200.–
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2. Stufe: ProzessAnalyse & Coaching (NLP-Master)
Einzelcoaching und Teamprozesse – ziel- u. ressourcenorientierte Gesprächsführung – Persönlichkeits  -
strukturen, Denk-u. Handlungs präferenzen

Die Weiterbildung ProzessAnalyse & Coaching (NLP-Master) dauert 5 x 4 Tage. Sie beginnt mit dem Teil A. Die weiteren
Ausbildungs module können in freier Reihenfolge (Datum, Ort) gewählt werden.

Teil Modulform November – Juni in Zürich Sommercampus Juli /August bei Luzern
(Zürich Guggach, Do 8.30 Uhr bis So 17.00 Uhr) (Hotel Sempachersee)

A 22. – 25. November 2012 22. – 25. Juli 2012
B 7. – 10. Februar 2013 26. – 29. Juli 2012

(Hotel Sempachersee, Do 10.30 Uhr bis So 15.00 Uhr)
C 21. – 24. März 2013 30. Juli – 2. August 2012
D 18. – 21. April 2013 4. – 7. August 2012
E 30. Mai – 2. Juni 2013 8. – 11. August 2012

Kosten: CHF 1’040.– pro Modul plus Hotelkosten. Reduzierter Preis beim Besuch der ganzen Master aus bil -
dung im Sommerseminar.

Weitere Informationen zu Seminarzeiten, Unterkunft, Unterrichtsmaterialien etc. finden sich in der detaillierten Aus bil -
dungs dokumentation und den Seminardaten, die Sie im Internet oder gerne auch über unser
Sekretariat per Post beziehen können.

3. Stufe: ProzessBegleitung & Systemdynamik
Selbstmanagement – Gruppendynamik und Seminardesign – verbale und non-verbale Prozesskompetenz

Die Ausbildung «ProzessBegleitung & Systemdynamik» umfasst je nach Ausbildungsziel 4 bis 8 Module à 2 Tagen schulischen
Trainings. Grundlage ist erfolgreicher Abschluss der Weiterbildung «Analyse & Coaching (NLP-Master)» mit Integration der
selbstgesteuerten Reflexion des eigenen Lernprozesses (R.T.C.).

4. Stufe: Leadership & ProzessSteuerung (NLP-Trainer)
Präsentieren, Vortragen – Teamleitung, Moderation – ressourcenorientierte Auftrittskompetenz

Die Weiterbildung Leadership & ProzessSteuerung (NLP-Trainer) dauert 20 Tage. Eintrittsvoraussetzung 
sind Zertifikat NLP-Master und Integration von Prozesswahrnehmung und Feedbackfähigkeiten. 
Verlangen Sie die ausführliche Dokumentation zu dieser Trainingsstufe. 

Datum/Dauer 20 Tage (Sommerseminar): 22. Juli – 11. August 2012
Teil I, Trainertraining, 13 Tage: 22. Juli – 3. August 2012
Teil II, Integration und Testing, 7 Tage: 5. – 11. August 2012
oder Teil II im Sommer 2013: August 2013

Ort Hotel Sempachersee, CH-6207 Nottwil b. Luzern
Preis CHF 4’600.– zuzügl. Hotelkosten

Teil I: CHF 3’300.–; Teil II: CHF 1’300.–

Wingwave: EMDR im Coaching (Arpito Storms)
Inhalte Wingwave-Coaching® reflektiert langjährige Erfahrungen im ressourcenorientierten Coaching mit

EMDR, NLP und Elementen der Kinesiologie, die zum Training für Coaches und Lebens beraterInnen
weiterentwickelt wurden. Eine hoch effektive Erweiterung Ihrer Interventionsmöglichkeiten.

Zielgruppe Professionelle TrainerInnen, TherapeutInnen und Coaches mit einer NLP-Grundausbildung.
Datum/Ort/Preis 28. Juni – 1. Juli 2012 in Zürich; € 1300.–

2.5 ECTS-PUNKTE
Bei Abschluss 

mit AdA-Modul 3

23.5 ECTS-PUNKTE
Bei Abschluss 

mit AdA-Module
1, 2 + 5
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Die Magie der Sprache – Trance Refresher (Arpito Storms)
Inhalte Refresher und Vertiefer für NLP-Practitioner, die noch mehr lernen möchten im Bereich der Trance, des

Miltonmodells und der Stärke der Suggestionen. Zur Anwendung in Einzel beratung, Coaching, Manage -
ment, Rethorik, Verkauf und Personalführung.

Zielgruppe NLP-Practitioner mit Bereitschaft sich auf Prozesse einzulassen.
Datum/Ort 23. – 24. Juni 2012 in Zürich
Preis CHF 520.–

Weiterbildung zum Hypno-Coach NLP® (Arpito Storms)
Potentiale entfalten – Persönlichkeit stärken – linguistische Eleganz in Führung und Coaching

Zielgruppe – Menschen, die mehr Selbsterfahrung und innere Bereicherung wünschen
– Berater, Therapeuten, Lehrer, Kommunikatoren, Trainer und Manager mit Interesse am 

3-dimensionalen Führen
– Alle in NLP ausgebildeten Personen, die noch mehr lernen möchten im Bereich der Trance, des 

Milton-Modells und der Kraft und Anwendung von Suggestionen
Vorbedingungen NLP-Practitioner und die Bereitschaft, sich auf Prozesse einzulassen.
Dauer 15 Tage: 2 Tage Einführung und 3 Phasen (3, 5, 5 Tage) plus 6 Treffen in Peergroups mit Aufgaben und

Programm
Daten Zürich: Einführung, 23. – 24. Juni 2012 / Phase I, 13. – 15. Juli 2012

Nottwil: Phase II, 24. – 28. Oktober 2012 / Phase III, 30. Januar – 3. Februar 2013
Ort Zürich und Hotel Sempachersee in Nottwil bei Luzern
Preis Ganze Ausbildung CHF 3’200.– zuzüglich Hotelkosten.

Verlangen Sie die separate Seminar beschreibung.

Supervision & betriebliches Coaching
Supervision & betriebliches Coaching ist eine fachspezifische Weiterbildung zur Umsetzung der Coachingkompetenzen und
der Supervisionsmodelle ins Coaching im beruflichen Umfeld. Dieser Ausbildungsgang bildet ein integrierter Bestandteil der
Ausbildung zum Supervisor/Coach BSO. Er ist ab Stufe NLP-Trainer zugänglich.
Trainerteam Megha Baumeler, Ueli R. Frischknecht, Arpito Storms, Regula Bolliger, Yvonne Purtschert und Gast -

dozentinnen
Datum 4 Module mit Beginn im Oktober 2013 und Abschluss im April 2014
Ort/Preis UBS Seminarzentrum Guggach; CHF 3’900–

Supervisior/Coach BSO und eidg. FA Ausbilder/in
Diese höheren Berufszertifikate können über die Ausbildungen an der NLP-Akademie Schweiz erlangt werden. Verlangen Sie
die Ausbildungsdokumentation.
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Wir wiederholen ohne Druck oder Zwang. Wir
überlegen uns praktische, «automatische» Wieder -
holungen. 

Beispiel 1 – Veränderungsbereitschaft erzielen mit-
hilfe einer Aromat-Büchse
Manchmal ist es so, dass Personen überzeugt sind,
dass es alles andere als einfach ist, sich vom Stress
zu lösen; dass sie im Alltag keine Chance dazu
haben, wenn dieser «stürmt»; dass sie fremdbe-
stimmt sind und kein Entschleunigen möglich ist.
In solchen Momenten holen wir eine Aromat-
Büchse hervor, präsentieren sie den Teilnehmern
und fragen in die Runde «Was ist das?». Die
Teilnehmer sind überrascht und antworten
«Aromat». Darauf sagen wir «Es ist Aromat… Was
ist also in der Büchse drin?». Die Antwort ist immer
«Aromat» oder «ein gelbes Pulver» oder «verschie-
dene Gewürze». Wir schütteln die Büchse und alle
hören, dass sich darin KEIN Aromat befindet (statt-
dessen enthält unsere Büchse Würfel). Danach
folgt eine bewusste Pause und längere Zeit ist
Stille. Wir sagen: «Und manchmal ist es im Leben
ganz anders, als man denkt», stellen die Aromat-
Büchse auf einen für alle gut sichtbaren Platz und
fahren mit dem Seminar fort. Dies wirkt! Die
Teilnehmer lassen plötzlich neue Gedanken zu,
hinderliche Überzeugungen auf dem Weg zum Ziel
werden aufgeweicht.

Eine Aromat-Büchse
ist immer dann hilf-
reich, wenn die Ein -
sicht erzielt werden
soll, dass etwas auch
anders sein könnte, als
man glaubt. Sie öffnet
Raum für neue Mög -
lich keiten. Mit solchen
Inter ventio nen kön-
nen spielerisch Ein -
sichten er zielt werden,
ohne verbales «Über -
zeu gen -Wollen». Eine
Einsicht stellt sich ein,
einfach und ganz sim-
pel, ohne Druck oder
viele Worte.

Wie bleiben neue Informationen am einfachsten im
Gedächtnis? Wie lernen Menschen optimal? Unsere
Prämisse sind die acht mnemotechnischen
Prinzipien. Durch diese wird Lernen mit Depot -
wirkung ermöglicht – so bleibt das neu Erfahrene
optimal im Gedächtnis, bewirkt spielerisch
Einsichten und sorgt für bleibende Lerneffekte. 

Denn: So hinterlassen wir Spuren im Gedächtnis
anderer Menschen!

Mnemotechnische Prinzipien
(nach Daniel Beaulieu, 2005)

1. Multisensorisches Lernen – Lernen mit allen
Sinnen 
Wir sprechen gleichzeitig möglichst viele Wahr -
nehmungskanäle an. Wir kommunizieren über das
Sehen, das Hören, das Fühlen und auch über das
Riechen und Schmecken.

2. Abstrakte Konzepte konkret machen
Wir verwenden Vergleiche, Analogien, Metaphern.
Manchmal teilen wir diese verbal mit, manchmal
stellen wir sie bildlich dar oder – am effektivsten –
wir lassen eine Metapher durch die Teilnehmer
szenisch umsetzen.

3. Nutzen bereits bekannter Informationen 
Wir nutzen Informationen, von denen wir denken
bzw. hinsichtlich derer wir davon ausgehen
 können, dass diese bei unserem Gegenüber vor-
handen sind. 

4. Emotionen auslösen 
Wir lösen mit unseren Worten und unserem Tun
Emotionen aus – sprechen den «Bauch» der
Menschen an. 

5. Interesse wecken
Wir tun oder sagen etwas Unübliches, Uner -
wartetes. Wir überraschen und verblüffen. 

6. Lust, Spass und Humor 
Wir bieten Raum für Lust, Spass und Humor und
machen selbst den Anfang.

7. Einfach ist einfacher 
Wir sprechen eine einfache Sprache, schreiben ein-
fache Sätze, tun einfach verständliche Dinge.

Lernen mit Depotwirkung
Die mnemotechnischen Prinzipien und ihre Anwendung im
Seminar

Bertie Frei
bertie.frei@frei-coaching.ch

Luigi Chiodo
luigi.chiodo@bluewin.ch
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Checkliste – Sind die mnemotechnischen Prinzipien erfüllt? Bleibt das Beispiel 1 in Erinnerung?

Mnemotechnisches Prinzip erfüllt? Ja Nein Weshalb?
Multisensorisches Lernen � �� Intervention wirkt visuell und auditiv.
Abstrakte Konzepte konkret machen � �� In Szene gesetzte Metapher, kommt fast 

ohne Worte aus.
Nutzen bereits bekannter Informationen � �� Wir gehen davon aus, dass alle Aromat 

kennen.
Emotionen auslösen � �� Überraschung, Staunen, Nachdenklichkeit.
Interesse wecken � �� Die Menschen fragen sich: «Was soll das 

jetzt?» und zeigen Interesse am Geschehen.
Lust, Spass und Humor � �� Es wird als witzig empfunden, die 

Menschen schmunzeln, lachen.
Einfach ist einfacher � �� Die Information wird völlig einfach 

transportiert.
Wiederholen ohne Zwang � �� Jedes Mal, wenn diese Menschen ein 

Aromat sehen, erinnern sie sich an diese 
Sequenz und wiederholen bewusst oder 
unbewusst das Gelernte – Depotwirkung!

Beispiel 2 – Genau zuhören und Metaphern der
Teilnehmer in Szene setzen
Jeder Mensch nimmt Stress anders wahr und
spricht auch anders darüber. Ein Teilnehmer sagt
beispielsweise, dass sich seine Gedanken in
Stresssituationen endlos im Kreis drehen. Wir fra-
gen nach, WIE die Gedanken drehen: Nach rechts
oder nach links? Weit oder eng kreisend?
Waagrecht oder senkrecht? Hat der Kreis eine
Farbe? Etc. Wir laden die Person dazu ein, mit dem
Kreis mitzugehen, in genau derselben Ge -
schwindig keit, in der sich die Gedanken bewegen,
oder, falls es sich um ein senkrechtes Kreisen han-
delt, das Drehen mit dem Arm mitzumachen.
Danach laden wir  die Person dazu ein, langsamer
zu drehen oder zu gehen, irgendwann zu stoppen
und auszuprobieren, was mit den Gedanken ge -
schieht, wenn z.B. in die entgegengesetzte

Richtung gedreht wird. Was geschieht, wenn man
aus dem Kreis hinaus tritt? Diese Person hat somit
bereits eine für sie optimale Möglichkeit gefun-
den, wie sie sich vom «Stressdenken» lösen kann.
Und dies hat sie ganz einfach und spielerisch
geschafft.

So ermuntern wir alle Teilnehmer, sich zu über-
legen, wie sie ihre Wahrnehmung beschreiben
würden, welche Worte sie verwenden, wenn sie
über Stress und Hektik sprechen. Dann lassen wir
jede und jeden dies bildlich umsetzen.

So gibt es Hunderte von unterschiedlichen
Interventionen mit verschiedensten Gegen stän -
den – oder auch ohne –, die zu ebenso unter-
schiedlichen Einsichten oder Lerneffekten führen,

egal, ob in Seminaren, Trai nings, Coachings und
auch sonst im alltäglichen Aus tausch mit
Menschen.
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Die folgenden Personen koordinieren einen Trainingstreff in der angegebenen Region. Bei Interesse bitte den genauen Ort und Datum des TT's anfra-
gen. Auf www.nlp.ch – ressourcen finden sich auch Informationen zu den einzelnen Trainingstreffs und weiteren Aktivitäten.

CH Basel Sylvia Eichin 079-7768441 info@silveragecoaching.ch
CH Bern Marina Habich 031-3711991 marina@habich.ch
CH Chur Luigi Chiodo 081-3535477 luigi.chiodo@bluewin.ch
CH Engadin Rita Müller-Portmann info@engadin-kinesiologie.ch
CH Lausanne Kerstin Knopf kerstinknopf@ymail.com
CH Luzern Sabine Buchli Haldemann 079-5606093 info@wendepunktsbh.ch
CH Meilen Sabine Bräuer 078-7672989 mail@braeuercoaching.ch
CH Pfäffikon Connie Fischer 044-9505002 info@conniefischer.ch
CH St. Gallen Bertie Frei 071-2882880 bertie.frei@frei-coaching.ch
CH Studen-Langenthal Maya Rätz 032-3666171 maya.raetz@ggs.ch
CH Thun Corinne Binz binz@bicotra.ch
CH Winterthur Susanne Cajoos 052-3155252 sc@nlp.ch
CH Winterthur Franziska Keller Wagley 076-3463469 franziska@wagley.ch
CH Zürich Regula Bolliger 044-3642488 info@regula-bolliger.ch
D Süddeutschland Hans Oswald +49-7323-92-1231 info@hansoswald.de
Zusätzliche Übungsgruppen in Deutschland unter www.nlp.de

Trainings-Treffs

P
R
A
X
IS Checkliste – Sind die mnemotechnischen Prinzipien erfüllt? Bleibt das Beispiel 2 in Erinnerung?

Mnemotechnisches Prinzip erfüllt? Ja Nein Weshalb?
Multisensorisches Lernen � �� Intervention wirkt auditiv, visuell und 

kinästhetisch.
Abstrakte Konzepte konkret machen � �� Szenisch umgesetzte Metapher.
Nutzen bereits bekannter Informationen � �� Das «Kreisen der Gedanken» ist der Person 

bestens bekannt.
Emotionen auslösen � �� Verwunderung, Erleichterung.
Interesse wecken � �� Die Menschen fragen sich: «Was soll das 

jetzt?» und zeigen Interesse am Geschehen.
Lust, Spass und Humor � �� Es wird als witzig empfunden, die 

Menschen schmunzeln.
Einfach ist einfacher � �� Die neue Information wird völlig einfach 

transportiert.
Wiederholen ohne Zwang � �� Jedes Mal, wenn bei dieser Person die 

Gedanken kreisen, wird sie sich daran 
erinnern und reagieren können – 
Depotwirkung!

Literaturhinweis: Beaulieu, Daniel (2005): Impact-Techniken für die Psychotherapie. Heidelberg: Carl-Auer Verlag, 2005.
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CH 3001 Bern Alina Kunz Popper alina.kunz@bluewin.ch
CH 3007 Bern Claudia Conradin info@conradin-coaching.ch
CH 3032 Hinterkappelen Marina Habich marina@habich.ch
CH 3047 Bremgarten b. Bern Dina Linder dina@lindercoaching.ch
CH 3065 Bolligen Karin Guggenheim k.guggenheim@hispeed.ch
CH 3600 Thun Corinne Binz binz@bicotra.ch
CH 3600 Thun Hansueli Minder hansueli.minder@solnet.ch
CH 3655 Sigriswil Corinne Binz binz@bicotra.ch
CH 4054 Basel Sylvia Eichin info@silveragecoaching.ch
CH 4057 Basel Corina Tscharner entfalten.ch@gmail.com
CH 4132 Muttenz Simone Flückiger team@sinnfinder.ch
CH 4702 Oensingen Maya Rätz maya.raetz@ggs.ch
CH 5105 Auenstein Doris Sager sager.doris@bluewin.ch
CH 5503 Schafisheim Marika Wonisch marika.wonisch@bluewin.ch
CH 6000 Luzern Esther Küchler positives-leben@positives-leben.ch
CH 6003 Luzern Bernadette Wagner b.wagner@zentrum-gelassenheit.ch
CH 6003 Luzern Verena Rigert verena.rigert@bluewin.ch
CH 6003 Luzern Andre Rigert andre.rigert@bluewin.ch
CH 6006 Luzern Sabine Buchli Haldemann info@wendepunktsbh.ch
CH 6006 Luzern Christina Weigl info@christina-weigl.ch
CH 6048 Horw Lucia Baumann Lucia.Baumann@gmx.net
CH 7000 Chur Luigi Chiodo luigi.chiodo@bluewin.ch
CH 7500 St. Moritz Rita Müller-Portmann info@engadin-kinesiologie.ch

CH 8000 Zürich Sabine Bräuer mail@braeuercoaching.ch
CH 8001 Zürich Doris Burn info@burn-coaching.ch
CH 8032 Zürich Claudia Moch claudia.moch@sunrise.ch
CH 8142 Uitikon Silvia Troxler silvia.troxler@bcotrain.ch
CH 8330 Pfäffikon Connie Fischer info@conniefischer.ch
CH 8404 Winterthur Rolf Opitz rolf.opitz@gmx.de
CH 8406 Winterthur Susanne Cajoos sc@nlp.ch
CH 8447 Dachsen Andi Frei Birrer andrea.frei-birrer@web.de
CH 8450 Andelfingen Franziska Keller Wagley franziska@wagley.ch
CH 8477 Oberstammheim Britta Keller info@kinesiologie-linde.ch
CH 8596 Scherzingen Richard Müller-Völki rm@zoom-coaching.ch
CH 8610 Uster Tanja Keller info@tanjakeller.ch
CH 8610 Uster Francesca Vivona Meili francesca.vivona@gmx.ch
CH 8700 Küsnacht Vera Heim-Tinnes vera.heim@tcco.ch
CH 8702 Zollikon Michael Harth mh@harth.ch
CH 8706 Meilen Esther König ek@inpool.ch
CH 8706 Meilen Urs Hunziker uh@inpool.ch
CH 8706 Meilen Marianne Trapletti trapletti@beruehrungspunkte.ch
CH 9000 St. Gallen Bertie Frei bertie.frei@frei-coaching.ch
CH 9000 St. Gallen Susanne Edelmann-Walt info@edelmann-beratung.ch
D 88138 Sigmarszell Andrea Hörmann andrea.hoermi@t-online.de
D 89547 Gerstetten Hans Oswald info@hansoswald.de
FL 9490 Vaduz Cornelia Heinzle info@heicovision.li

Als AusbildungsteilnehmerIn der NLP-Akademie kannst Du Dich zu einem reduzierten Tarif von ausgewählten SupervisorInnen/Coaches coachen las-
sen. Diese bieten Dir eine professionelle Begleitung mit NLP in Deinem individuellen Wachstumsprozess. Die Coachings können von Dir jeweils nach
Bedarf direkt vereinbart werden (Kontakt siehe Liste unten). Die Coaches stehen unter beruflicher Schweigepflicht. Weitere Informationen zum
Coaching pool sowie die vollständigen Adressen der Coaches unter www.nlp.ch – netzwerk.

Coachingpool
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CH 1950 Sion Romano Schalekamp rs@devas.ch
CH 3032 Hinterkappelen Marina Habich marina@habich.ch
CH 3047 Bremgarten b. Bern Dina Linder dina@lindercoaching.ch*
CH 3600 Thun Corinne Binz binz@bicotra.ch*
CH 4054 Basel Sylvia Eichin info@silveragecoaching.ch*
CH 4132 Muttenz Simone Flückiger team@sinnfinder.ch*
CH 5105 Auenstein Doris Sager sager.doris@bluewin.ch
CH 5503 Schafisheim Marika Wonisch marika.wonisch@bluewin.ch*
CH 6003 Luzern Verena Rigert verena.rigert@bluewin.ch*
CH 6003 Luzern Andre Rigert andre.rigert@bluewin.ch*
CH 6003 Luzern Bernadette Wagner b.wagner@zentrum-gelassenheit.ch*
CH 6006 Luzern Sabine Buchli Haldemann info@wendepunktsbh.ch*
CH 6006 Luzern Christina Weigl info@christina-weigl.ch*
CH 6048 Horw Lucia Baumann Lucia.Baumann@gmx.net*
CH 6343 Rotkreuz Christian Bodmer christian.bodmer@innocoach.ch*
CH 7500 St. Moritz Rita Müller-Portmann info@engadin-kinesiologie.ch

CH 8000 Zürich Arpito Storms as@nlp.ch*
CH 8001 Zürich Doris Burn info@burn-coaching.ch*
CH 8004 Zürich Regula Bolliger info@regula-bolliger.ch*
CH 8057 Zürich Yvonne Purtschert ypu@purtschertberatung.ch*
CH 8400 winterthur ansula keller info@live-intouch.com*
CH 8422 Pfungen Ueli R. Frischknecht uf@nlp.ch*
CH 8422 Pfungen Megha Baumeler info@nlp.ch*
CH 8477 Oberstammheim Britta Keller info@kinesiologie-linde.ch
CH 8610 Uster Tanja Keller info@tanjakeller.ch*
CH 8700 Küsnacht Vera Heim-Tinnes vera.heim@tcco.ch
CH 8702 Zollikon Michael Harth mh@harth.ch*
CH 8706 Meilen Esther König ek@inpool.ch*
CH 8706 Meilen Urs Hunziker uh@inpool.ch*
CH 9200 Gossau Helga Deussen hede@gmx.ch*
DE 79664 Wehr Arpito Storms as@nlp.ch*
*Supervisor/Coach BSO

Zur Anmeldung für den Ausbildungsgang «Supervision/Coaching*» ist der Nachweis von 30 Stunden eigene Coaching/Supervisions erfahrung
erforderlich. Diese Coaching/Supervisionserfahrung kann bei einer SupervisorIn/Coach BSO oder einer der folgenden von der NLP-Akademie Schweiz
in den Supervisionspool aufgenommenen Fachpersonen besucht werden.
Die SupervisorInnen stehen unter beruflicher Schweigepflicht. Weitere Informationen zum Supervisionspool sowie die vollständigen Adressen der
SupervisorInnen unter www.nlp.ch – professionals.

Supervisionspool

Annette Vontobel-Saam, Praxis für Kinesiologie
CH 3007 Bern
www.kinplus.ch, 031-3715518,
annette.vontobel@bluewin.ch
Kinesiologin KineSuisse, NLP Master Practitioner,
Focusing-Therapeutin
☺ Madeleine Duclos, FlowChange
CH 3013 Bern
www.flowchange.com, 079-2724775,
madeleine@flowchange.com
NLP-Trainerin, Solution Focus, Syst-Aufst, NVC, Logosyn -
these, Tipping, Einzel-/Teamcoachings, Kurse
☺ Marina Habich, Coaching, Supervision, Psych. Beratung
CH 3032 Hinterkappelen
www.habich.ch, 031-3711991, marina@habich.ch
Supervision einzeln, Teams, soziale Institutionen,
Persönliches Einzelcoaching, Kommunikationskurse

☺ Dina Linder, Physiotherapeutin HF
CH 3047 Bremgarten b. Bern
www.lindercoaching.ch, dina@lindercoaching.ch
Coaching & Supervision BSO und IANLP, wingwave, Grund -
lagenseminar NLP, spezialisiert im Gesundheitswesen

☺ Karin Guggenheim, SWISH Training
CH 3065 Bolligen
www.swish.jimdo.com, 031-5356396,
k.guggenheim@hispeed.ch
Beratung & Coaching m. NLP, Klopfakupressur, Mental- &
NLP-Trainer, pädagogische Beraterin u. Mutter

NLP-Profis in Ihrem Kanton – nach Postleitzahlen

☺ Romano Schalekamp, DEVAS SA
CH 1950 Sion
www.devas.ch, 027-4586111, rs@devas.ch
Institut PNL devas Accompagnement de projets en:
Stratégie d'entreprise, Marketing, Leadership

☺ Ernie Weber, Identity Empowerment
CH 2560 Nidau
www.identity-empowerment.ch, 032-3315188,
ernie.weber@identity-empowerment.ch
Lust- und sinnvolle berufliche und private Neuorientierung.
– Damit Ihr Leben wieder zu Ihnen passt.
☺ Christine Brünisholz, Apotheke Dr. Noyer
CH 3000 Bern
www.emindex.ch/christine.bruenisholz, 031-3726047,
cbruenisholz@sunrise.ch
Gesundheitscoaching, Wingwave, NLP, Homöopathie,
Flugangst, Prüfungsbl., Allergie, Bulimie
☺ Alina Kunz Popper
CH 3001 Bern
www.akcoaching.ch, 079-3016134,
alina.kunz@bluewin.ch
Lösungs- und zielorientiertes Coaching, Beratung,
Begleitung in schwierigen Berufs- und Lebensphasen
☺ Claudia Conradin, Coaching & Kommunikation
CH 3007 Bern
www.conradin-coaching.ch, 076-3472248,
info@conradin-coaching.ch
Einzelcoaching, Kommunikationstraining, Persönlichkeits -
test Identity Compass
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☺ Heidi Röthlisberger, ICF Master Certified Coach
CH 4123 Allschwil
www.heidisworldwidecoaching.com, 061-5341708,
info@heidisworldwidecoaching.com
Life Coaching per Telefon für Workaholics, Vielreisende,
Singles und Expats, in Englisch und Deutsch
☺ Simone Flückiger, SinnFinder: Supervision Coaching Naturarzt
CH 4132 Muttenz
www.sinnfinder.ch, +41-61-4231931, team@sinnfinder.ch
Supervisorin/Coach BSO, Erwachsenenbildung,
Persönlichkeitsentw., Core Transformation, Naturärztin

☺ Natacha Gerber
CH 4144 Arlesheim
www.natacha-gerber.ch, 076-5774144,
coaching@natacha-gerber.ch
Einzelcoaching – Neuorientierung, Veränderungsarbeit,
Persönlichkeitsentwicklung
☺ Astrid Körner, ak-tiv coaching
CH 4153 Reinach
www.ak-tiv-coaching.ch, ak@ak-tiv-coaching.ch
Supervision – Coaching – Projektbegleitung – Seminare.
Für Einzelpersonen, Teams und Gruppen

Vroni Plank
CH 4310 Rheinfelden
www.veronika-plank.de, info@veronika-plank.de
Coaching, Training und NLP-Ausbildungen

Martin Bühlmann
CH 4464 Maisprach
www.coachingvision.ch, martin@coachingvision.ch

☺ Mathias Balmer, Veränderung by Mathias Balmer
CH 4562 Biberist
www.coach-supervisor.ch, info@coach-supervisor.ch
Business- und persönliches Coaching & Supervision,
Allergien und Phobien

☺ Maya Rätz
CH 4702 Oensingen
032-3666171, maya.raetz@ggs.ch
Hypno-Coaching, Training, The Work of Byron Katie®,
Selbstmanagement, Veränderungen, inneres Team

☺ Jürgen Becker
CH 4852 Rothrist
www.traincoach.ch, 062-5340193, info@traincoach.ch
Coaching/Supervision, Identity Compass,
Kommunikations-, Verkaufs- und Leadershiptrainings

☺ Doris Sager, eidg. FA Ausbilderin, NLP-Trainerin
CH 5105 Auenstein
www.coaching-place.ch, 076-3664820,
sager.doris@bluewin.ch
NLP Lehrtrainerin IANLP / Hypno-Coaching, Coaching und
Supervision, Ausbildungsbegleitung
☺ Marika Wonisch
CH 5503 Schafisheim
062-8920086, marika.wonisch@bluewin.ch
Supervision, Coaching, Rollenklärung, Burnout,
IC-Persönlichkeitstest, Projektbegleitung, Mediation

Marianna von Bergen, Atelier für Aufbruch
CH 5600 Lenzburg
www.atelier-fuer-aufbruch.ch, 062-8921787,
atelier@vonbergen.net
Dienstleistungen für Menschen im Aufbruch – Inner
Management – Coach

NLP-Profis in Ihrem Kanton – nach Postleitzahlen

☺ Bettina Zimmermann, metamind coaching beratung seminare
CH 3095 Spiegel b. Bern
www.metamind.ch, 033-3452431,
info@metamind.ch
Einzelcoaching, Supervision, Wingwave, Persönlichkeits- u.
Kommunikationstraining
☺ Jürg Krebs, Krebs + Partner AG
CH 3110 Münsingen
www.krebs-partner.ch, juerg.krebs@bluewin.ch
Einzelcoaching, Teamentwicklung In/Outdoor, Supervision,
Konfliktmanagement

Renata Bürki, Motivation
CH 3114 Wichtrach
www.motivation-buerki.ch, 079-3721351, 
renata@motivation-buerki.ch
Seminare und Einzelberatung (NLP-Coach, NLP-Trainer,
zert. Erwachsenenbildnerin NLP/SVEB, Wingwave)
☺ Hanspeter Däppen, Master Prac NLP und dipl. Lebensberater
CH 3600 Thun
www.mindcoach.ch, 033-2232721,
info@mindcoach.ch
Coaching, Beratung und Hypnose. Frei werden von
Ängsten und Blockaden
☺ Corinne Binz, bicotra GmbH
CH 3600 Thun
www.bicotra.ch, binz@bicotra.ch
Einzelcoachings, Work-Life-Balance, Trainings,
Verhaltensdiagnose

☺ Martine Blaser-Monnard, Ressourcen Quelle
CH 3624 Goldiwil
www.ressourcen-quelle.ch, 033-4421034,
info@ressourcen-quelle.ch
Einzelberatung mit NLP-Coaching, Körperübungen,
Entspannungstechniken u. Reiki
☺ Ina Golchert, Cert. Trainerin/Coach IANLP, Supervisorin BSO
CH 3700 Spiez
031-7218414, inagolchert@bluewin.ch
Einzelcoaching, Teamentwicklung In/Outdoor, Supervision,
Konfliktmanagement

☺ Marianne Herbst
Postfach 3237 
CH 4002 Basel
www.shogai.ch, 061-3613645, info@shogai.ch
Shogai Consulting, Marianne Herbst & Co. – Beratung,
Training, Organisationsentwicklung
☺ Philip Stul, Coaching, Seminare und Beratung
CH 4003 Basel
www.philipstul.com, 061-2614886, nlp@gmx.ch
Coaching für Lebensenergie und Personal Power in
Deutsch und Englisch, persönlich und telefonisch

☺ Sylvia Eichin, Silverage Coaching
CH 4054 Basel
www.silveragecoaching.ch, 079-7768441, 
info@silveragecoaching.ch
Vision 50+ / Personal Coach for good Aging, Gewichts -
kontrolle, Supervision, Trainingstreff Basel
☺ Corina Tscharner
CH 4057 Basel
www.entfalten.ch, 061-9812494,
entfalten.ch@gmail.com
Psycholog. Beratung und Coaching mit NLP, Wingwave und
Energiearbeit
☺ Sylvia C. Trächslin, AHA! Quantencoaching, Mentalcoaching
CH 4058 Basel
www.sylviatraechslin.ch, +41-61-6439226,
s.traechslin@vtxmail.ch
Quantencoaching mit NLP, EFT, Stellen, Symbolen,
Energiearbeit, Wingwave, LernCoaching
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☺ Esther Küchler, Zentrum für positives Leben
CH 6000 Luzern
www.positives-leben.ch, positives-leben@positives-leben.ch
Coaching, Hypnocoaching & Energiearbeit (NLP Trainerin,
Hypno- & Wingwave-Coach, Seminare)

☺ Andre Rigert, RigertCoaching
CH 6003 Luzern
andre.rigert@bluewin.ch
Coaching, Laufbahncoaching, Supervision, Wingwave,
Hypnocoaching

☺ Bernadette Wagner, Zentrum für gesunde Gelassenheit
CH 6003 Luzern
www.zentrum-gelassenheit.ch, 041-4103020,
b.wagner@zentrum-gelassenheit.ch
Coaching – Seminare (NLP-Trainerin, Supervisorin/Coach
BSO, Dipl. Erwachsenenbildnerin HF)
☺ Verena Rigert, RigertCoaching
CH 6003 Luzern
www.rigert-coaching.ch, verena.rigert@bluewin.ch
Coaching, Laufbahncoaching, Supervision, Wingwave,
Hypnocoaching

☺ Sabine Buchli Haldemann, Wendepunkt–Seminar & Coaching
CH 6006 Luzern
www.wendepunkt-sbh.ch, 079-5606093,
info@wendepunktsbh.ch
Seminare, Coachings u. Supervisionen im gesundheits- und
persönlichkeitsorientierten Bereich
☺ Christina Weigl, Training & Coaching
CH 6006 Luzern
www.christina-weigl.ch, +41-41-4202762,
info@christina-weigl.ch
Service Excellence Training, Leadership for Ladies,
Business-Coaching, NLP-Lehrtr., BSO, FA Ausbildner
Verena Amrein-Lütold, Leben in der Neuen Energie
CH 6018 Buttisholz
www.gemeinSAME.ch, 041-9281011,
verena.amrein@gemeinsame.ch
Gemeinsam Erleben weckt Neues Bewusstsein, Reisen u.
Seminarferien sind Reisen zu dir, Coaching
☺ Michael Streit, in flow com gmbh
CH 6024 Hildisrieden
www.inflowcoaching.ch, 041-5342926,
mike.streit@bluewin.ch
Neuorientierung, Burnout, Pers.entwicklung;
Einzel/Teamcoaching, NLP-Trainer, Identity Compass
☺ Agnes Huber-Rettig
CH 6033 Buchrain
076-3730488, agnes@rettig.ch
Beratung und Coaching in Bewerbung, Laufbahn, berufliche
Veränderungen, Placement, Mediation

☺ Irène Wüest Häfliger, STILprofil
CH 6205 Eich
www.Stilprofil.ch, 079-3480350,
info@stilprofil.ch
Lic.phil., OE, DISG, NLP-Master, wingwave, Auftritts kompe -
tenz
☺ Rosa Bischof, Supervision – Coaching – Workshops
CH 6210 Sursee
www.rosabischof.ch, info@rosabischof.ch
Krisenmanagement, Teamentwicklung, Familiencoaching,
Erwachsenenbildung

☺ Ursula Heldstab-Tanner
CH 6300 Zug
www.heldstab-coaching.ch, +41-79-5422952,
ursula@heldstab-coaching.ch
Ziel- u. Lösungsorientiertes Coaching & Supervision für
Lehrer, Eltern & Schüler

☺ Christian Bodmer, Institut für Business-NLP
CH 6343 Rotkreuz
www.business-nlp.ch, 041-7801341,
christian.bodmer@innocoach.ch
Institut für Business-NLP, Kooperationspartner der NLP-
Akademie; Supervisor/Coach/OE BSO
☺ Luigi Chiodo
CH 7000 Chur
www.chiobas.ch, 081-3535477, luigi.chiodo@bluewin.ch
Coachings, Seminare, Trainings, wingwave, magic-words,
Visualisieren, Auftrittskompetenz

☺ Rita Müller-Portmann, Kinesiologie und NLP
CH 7500 St. Moritz
www.engadin-kinesiologie.ch, info@engadin-kinesiologie.ch
Einzelcoaching: Kinder, Jugendliche, Erwachsene (NLP-
Trainer, dipl. Kinesiologin, Wingwave-Coach)

☺ Sabine Bräuer, BräuerCoaching
CH 8000 Zürich
www.braeuercoaching.ch, mail@braeuercoaching.ch
Auftrittscoaching, Persönlichkeitsentwicklung mit NLP,
Hypno- und Wingwave-Coaching, Sportcoaching

☺ Arpito Storms, Storms Kommunikation GmbH
CH 8000 Zürich
www.storms-kommunikation.com, +49-7762-806051,
as@nlp.ch
NLP-Lehrtr., Hypno-Coach Trainer, System. Arbeit,
Meditationsretreat, Coaching, Konfliktmoderation
☺ Doris Burn, coaching & prozessreflexion
CH 8001 Zürich
www.burn-coaching.ch, 076-3890478,
info@burn-coaching.ch
Supervision/Coach/OE BSO; NLP-Lehrtr., Dozentin MAS
HSE; WingWave/ID-Compass/Hypno/Provocative Therapy
☺ Doris Wehrli
CH 8001 Zürich
044-2520361, dwehrli@sunrise.ch
(Psychotherapeutin FSP/SPV) Psychologische Beratung,
Psychotherapie, Coaching, Supervision

☺ Kathrin M. Wyss, Beachtig CTC
CH 8001 Zürich
www.beachtig.ch, 079-3523801,
km.wyss@beachtig.ch
Coach & Management-Trainerin in Leadership u.
Persönlichkeitsentw.; NLP-Lehrtr., Hypno/WingWave-Coach
☺ Regula Bolliger, NLP-Lehrtrainerin, Supervisorin BSO
CH 8004 Zürich
www.regula-bolliger.ch, 044-3642488,
info@regula-bolliger.ch
Einzel- und Paarberatung – Coaching – Supervision –
Seminare – NLP und Psychodrama
☺ Florenza Perrina, Arbeitspsychologin FSP
CH 8006 Zürich
www.perrina.ch, fperrina@yahoo.com
Coaching D/E/F/I, Mental Training, HR Consulting
Challenges Work Life Balance, Integration

Liselotte Urweider
CH 8038 Zürich
www.lilo-urweider.ch, lilo.urweider@gmx.ch
Ressourcen orientiertes Coaching, Chakra Fussmassage,
Trauerarbeit

☺ Claudia Dätwyler
CH 8046 Zürich
www.easyweight.ch, 043-8113237,
c.daetwyler@easyweight.ch
Easy Weight, so leicht geht Wohlfühlen – Laufend neue
Kurse und Einzelcoaching

NLP-Profis in Ihrem Kanton – nach Postleitzahlen
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☺ Klaus Hellstern
CH 8057 Zürich
www.ilap.de, 043-5361771, kh@ilap.de
Psychotherapie (HPG), NLP, Coaching, Hypnose; 
NLP-Lehrtrainer, Kommunikationstrainer

☺ Yvonne Purtschert, Purtschert Unternehmensentwicklung GmbH
CH 8057 Zürich
www.purtschertberatung.ch, 044-3619241,
ypu@purtschertberatung.ch
Organsiationsber., SV, Moderation,Training (Change,
Projekte), Konzepte, Führungs-/Projekterfahrung
Regina Bolz Beautiful Mind Coaching
CH 8103 Unterengstringen
www.beautiful-mind-coaching.ch, 079-9594845,
regina.bolz@sunrise.ch
Coaching & Kosmetik: denn die Schönheit kommt von
innen, NLP-Master + Hypnocoach
☺ Silvia Troxler, BCoTrain AG
CH 8142 Uitikon
www.bcotrain.ch, +41-71-2801555,
silvia.troxler@bcotrain.ch
Einzel- + Teamcoachings, Firmentrainings (Management,
Verkauf, Kommunikation)
☺ Sabine Reimann, SecondView
CH 8304 Wallisellen
www.secondview.ch, sabine.reimann@secondview.ch
Coaching + Beratung – für zielgerichtete und nachhaltige
Veränderung

☺ Connie Fischer, Inspiration
CH 8330 Pfäffikon
www.conniefischer.ch, 044-9505002,
info@conniefischer.ch
Trainerin NLP, Hypno-Coach NLP, Persönlichkeits -
entwicklung und Erwachsenenbildung
☺ Ansula Keller, Intouch Seminare Trainings Beratungen
CH 8400 Winterthur
www.live-intouch.com, 052-2334171,
info@live-intouch.com
Körperorientiertes Coaching – Supervision – Seminare zum
Thema Beziehungs-Kompetenz
☺ Rolf Opitz, Your Work Life Balance
CH 8404 Winterthur
www.your-work-life-balance.ch, 052-2433902,
rolf.opitz@gmx.de
Supervision & Coaching (Business & Privat, Einzel &
Gruppen)
☺ Sylvie Müller, sm-communications
CH 8408 Winterthur
www.sm-communications.ch, 052-2232122,
sm-traductions@bluewin.ch
Gesundheitsförderung, betriebl. Sozialberatung,
Supervision, Führungscoaching, interkult. Kompetenz
Ines Göldi
CH 8427 Freienstein
www.easymind.ch, 044-8653965,
easymind@bluewin.ch
Kinesiologie, BrainGym, NLP, Coaching mit WingWave und
Aura-Soma; Einzel und mit Gruppen
☺ Monika-Xantia Frei, Praxis für spirituelle Lebenshilfe, NLP
CH 8444 Henggart
www.mxfrei.ch, 052-5345051, frei_monika@hotmail.com
NLP-Master, Coaching und Einzelberatung, Spirituelle
Lebenshilfe, Musiktherapie, Massagen

☺ Franziska Keller Wagley
CH 8450 Andelfingen
www.hypno-coaching.ch, 076-3463469,
franziska@wagley.ch
Coaching und Seminare mit NLP – eigene Kräfte mobilisie-
ren – jetzt

☺ Britta Keller
CH 8477 Oberstammheim
www.kinesiologie-linde.ch, 052-7453359,
info@kinesiologie-linde.ch
Coaching/Supervision BSO, Paarberatung, Mediation,
Sportcoaching, Integrative Kinesiologie
☺ Dany Piller, 2m menschen&methodik GmbH
CH 8560 Märstetten
www.zwei-m.ch, +41-71-6572515
Seminare und Kommunikationsberatung, Projektarbeit mit
NLP, Businesscoaching

☺ Richard Müller-Völki
CH 8596 Scherzingen
www.zoom-coaching.ch, 071-6887420,
rm@zoom-coaching.ch
NLP-Trainer, Ausbilder eidg. FA, Supervision, Life-Coaching,
Lehr-/Lernberatung, Teambildung, Wingwave
Ursi Poltera, Kinecoaching
CH 8606 Greifensee
www.kinecoaching.ch, 044-9804894, ursi.poltera@gmx.ch
Kinesiologie, NLP, wingwave Coaching, Sportcoaching

☺ Brigitte Frommherz Schneider, off-on
CH 8610 Uster
www.ikw.ch, 079-4483769,
brigitte.frommherz@new-dimensions.ch
Einzelcoaching und Mentaltraining, System Strukturauf -
stellungen, Kinesiologin, SBVK
☺ Tanja Keller, Coaching – Supervision – Training
CH 8610 Uster
www.tanjakeller.ch, info@tanjakeller.ch
Supervisorin/Coach BSO, NLP Trainerin, TimeOut
Beratungen, Prozessbegleitung (Einzel und Gruppen)

☺ Eve Danuser, creaMINDmove – NLP & Integrative Kinesiologie
CH 8620 Wetzikon
www.creamindmove.ch, 044-9267121,
kontakt@creamindmove.ch
Arbeitsgesundheit, Schlafstörungen, Stress, Krisen,
Burnout, Prüfungsangst, Lernblockaden
☺ Eva Risler, Futureways GmbH
CH 8635 Dürnten
www.futureways.ch, +41-55-2601666,
eva.risler@futureways.ch
Coaching & Projektbegleitung: Change Management,
Kommunikation, Kreativität, Ressourcen, etc.
☺ Vera Heim-Tinnes, The Coaching Company
CH 8700 Küsnacht
www.tcco.ch, 044-5009900,
vera.heim@tcco.ch
Lösungsorientiertes-, NLP- und WingWave-Coaching, GFK-
Trainerin
☺ Michael Harth, mh training & coaching
CH 8702 Zollikon
www.harth.ch, mh@harth.ch
NLP-Lehrtrainer, Supervisor/Coach BSO, eidg. FA
Ausbilder, Identity Compass, Hypnocoach, Jurist

☺ Esther König, Inspiration Pool
CH 8706 Meilen
www.inpool.ch, 043-2445644, ek@inpool.ch
Atemtherapeutin IKP – Körperzentrierte psychologische
Beraterin – NLP-Trainerin – Supervisorin BSO

☺ Urs Hunziker, Inspiration Pool
CH 8706 Meilen
www.inpool.ch, 043-2445656, uh@inpool.ch
Supervisor/Coach BSO – Organisationsentwickler BSO –
NLP-Trainer & Hypnocoach

NLP-Profis in Ihrem Kanton – nach Postleitzahlen
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☺ Marianne Trapletti
CH 8706 Meilen
www.beruehrungspunkte.ch, 044-9237376,
trapletti@beruehrungspunkte.ch
Energetisches Heilen, Coaching (Deutsch/English) NLP-
Trainer & wingwave® Coach
☺ Fritz Bolliger
CH 8750 Glarus
www.physioglarus.ch, 055-6407461,
bolliger-michel@torball.org
Physiotherapie – NLP-Coaching – Torball

☺ Lotti Wild Leins,
CH 8805 Richterswil
www.lottiwild.ch, 044-7847809,
mail@lottiwild.ch
Dipl. Kinesiologin IKZ, Dipl. Supervisorin BSO, CLC

☺ Anja Boller
CH 8805 Richterswil
044-6875585, anja.boller@gmx.ch
Wingwave, NLP, systemischer und provokativer Ansatz

☺ Sibylle Tanner Michel
CH 8805 Richterswil
guanatois@hotmail.com
NLP-Coaching für Kinder, Jugendliche, Erwachsene,
NLP-Übungstreff, Peergroup Richterswil

☺ Hans Bader, Führung – Coaching – Mediation
CH 8805 Richterswil
www.time-out.ch, 044-6872680, hans.bader@time-out.ch
Coaching, OE, Mediation, Moderation, Führungs -
entwicklung, Change Management, PM

☺ Stephanie Sitzmann, sitzmann TRAINING & COACHING
CH 8840 Einsiedeln
www.sitzmann.ch, +41-55-4188480,
stephanie@sitzmann.ch
Business Trainer & Coach; Führung, Verkauf,
Kommunikation, Train the Trainer
☺ Christoph Roos, Roos Coaching
CH 8853 Lachen
www.roos-coaching.ch, 079-2205592,
info@roos-coaching.ch
Coaching- und Seminarbereiche: Mensch&Pferd,
Leistungssport, Hypnose, EFT, Kampfsport
☺ Daniela Fernandez-Schauffler
CH 8942 Oberrieden
www.handwissen.ch, 044-7205378,
d.fernandez@handwissen.ch
Handlesen: Charakter- und Potential-Analyse, I Ging-
Lebensberatung, NLP-Stressabbau und Coaching
Marlies Allenspach Mäusli, Atelier Red Box
CH 9000 St.Gallen
www.mall-art.com, 071-2224954, info@mall-art.com
Coach, Supervisorin, Künstlerin

☺ Bertie Frei, bertie frei coaching
CH 9000 St. Gallen
www.frei-coaching.ch, 071-2882880,
bertie.frei@frei-coaching.ch
Coachings und Trainings D/I/E/F, wingwave, Magic-Words,
Rethorik, Auftrittskompetenz, Entschleunigen
☺ Susanne Edelmann-Walt, Edelmann Beratung
CH 9000 St.Gallen
www.edelmann-beratung.ch, 071-2208142,
info@edelmann-beratung.ch
Stress- u. Burnoutprävention, Selbstmanagement, betriebli-
che Gesundheitsförderung, Konfliktmanagement

☺ Gabriela Hauser, Business Coaching
CH 9012 St.Gallen
www.gabriela-hauser-coaching.ch, 079-7903040,
info@gabriela-hauser-coaching.ch
Dr. iur., dipl. NPO-Managerin VMI Universität Fribourg,
Führungscoaching, Selbstmanagement
☺ Helga Deussen, Kommunikation & Neues Lernen
CH 9200 Gossau
www.hede.ch, 071-3851332, hede@gmx.ch
Coaching (Ki./Erw.), NLP, Wingwave, Lösungsorient.
Methoden, Supervisorin BSO, Triple-P Trainerin

☺ Michi Wick
CH 9524 Zuzwil
071-2448822, michael.wick@bluewin.ch
NLP-Trainer, Wingwave, Identity Compass, Mental- &
Business-Coachings, Auftrittskompetenzen

Dr. Leopold Faltin, Coaching und Unternehmensberatung
AT 1160 Wien
www.meincoach.at, +43-676-4699607,
lf@meincoach.at
Systemisches Coaching – Teamcoaching – 
Einzelcoaching
☺ Klaus Hellstern, i.l.a.p.
DE 20146 Hamburg
www.ilap.de, +49-40-41338686, kh@ilap.de
Psychotherapie (HPG), NLP, Coaching, Hypnose; NLP-
Lehrtrainer, Kommunikationstrainer

G. Mildenberg, R. Vaisey, Institut für Systemisches NLP
DE 22419 Hamburg
www.isnlp.de, +49-40-5535232, info@isnlp.de
Practitioner- u. Masterausbildungen; Hypnosetrainings;
Trainings für Organisationen; Einzelberatung

☺ Margot A. Grulke, NLP, Coaching & Systemische Beratung
DE 58239 Schwerte
www.margotgrulke.de, +49-176-61278570,
info@margotgrulke.de
Lehrtrainerin IANLP, Coaching mit NLP, Business-Coaching,
Mototherapie, Beratung für Familien, Seminare
Jan Exner, Jan Exner Seminare GmbH
DE 76532 Baden-Baden
www.jan-exner-seminare.de, +49-7221-181431,
info@jan-exner-seminare.de
Langjährige Kompetenz sichert fundierte und
professionelle NLP-Ausbildungen auf allen Stufen
☺ Arpito Storms, Storms Kommunikation GmbH
DE 79664 Wehr
www.storms-kommunikation.com, +49-7762-806051,
as@nlp.ch
NLP-Lehrtr., Hypno-Coach Trainer, System. Arbeit,
Meditationsretreat, Coaching, Konfliktmoderation
☺ Cornelia Heinzle, Heico Vision Est.
FL 9490 Vaduz
www.heicovision.li, +423-230 03 84,
info@heicovision.li
Supervisorin BSO i.A., Trainerin und Coach IANLP/
DVNLP, wingwave-Coach, Hypno-Coach

Ein Eintrag kostet CHF 60.– pro Jahr
☺ = Ethikrichtlinien unterzeichnet

AT

DE

FL



Erfolge bewegen. Blockaden lösen. Spitzenleistung erzielen.

wingwave® – das Kurzzeit-Coaching für Manager,
Führungskräfte, Sportler, Künstler und Kreative

ERFOLGE BEWEGEN – DIE AUSBILDUNG

Für Interessierte: Bücher zum Thema, erschienen im Junfermann Verlag
wingwave®-Trainings für Coaches, Trainer, Psychotherapeuten, Ärzte – Basisausbildung

www.wingwave.com 

Wache REM-Phasen, NLP und
Kinesiologie werden zu wingwave®

intouch a.+ m. keller wartstr. 3 ch-8400 winterthur
tel. +41 052 233 41 71
info@live-intouch.com, www.live-intouch.com

Offene Seminare
5. - 6. Mai
Erwachtes Herz - Die Kunst des Loslassens
17. - 20. Mai
Zeit für Liebe - Frischer Wind für Paare
14. - 21. Juli - Ferienwoche in der Toskana!
Frauen und Männer unter sich und in Begegnung
Sie erweitern Ihr Frau-/Mann-Sein um wertvolle Facetten
und erleben die kreative und genussvolle Begegnung mit dem
anderen Geschlecht
Für weitere Informationen besuchen Sie die intouch-webpage
oder bestellen Sie das Detailprogramm.

intouch
     seminare trainings beratungen

mit Ansula & Matthias Keller
NLP-Trainerin, Supervisorin/Coach BSO,
Fachpsychologe für Psychotherapie FSP,
Mitglieder des Lehrkörpers des IBP-Insituts
Schweiz

Beziehungsfähigkeit und Sozialkompetenz: körper- und erlebnisorientiert

Proud to be NLP
I ANLP – Qua l i t y  a nd  E t h i c s

Over the course of the past 25 years, 
the IANLP trade name has come to represent

superior quality and impeccable ethics in NLP-training.

Ask your trainer for a certificate with the worldwide recognized seal of
the IANLP. Obtain a list of trainers in your geographical area by con-
tacting info@ia-nlp.org or by visiting our web-site at www.ia-nlp.org.

IANLP International Association for Neuro-Linguistic Programming

DeHypno Verlag & Institut 
CD Shop für Fantasiereisen, Trancen &

Hypnose CDs zu allen wichtigen Themen
Dehypnotherapie in Eigenregie

Hypnoseausbildungen
Autor: Dr. Günter Bayer
Musik: Chaitanya Deuter

Neuerscheinung 2011:
Schlaf &TraumTrancen

www.dehypno.de · jetzt@dehypno.de
Tel. 0049 - (0)89 - 642 805 15

Institut für Business-NLP
Birkenstrasse 49
Postfach 88
CH-6343 Rotkreuz

     Resultatorientierte Firmentrainings

     Coaching & Supervision von 

     Einzelpersonen und Teams

Telefon +41 41 780 13 56
Mobile +41 79 207 68 51
info@business-nlp.ch
www.business-nlp.ch

	
  

∗ Frauen-Heilkreis 
∗ Heilende Gespräche 
∗ Seelenaufstellungen 

www 
078  www.visionspirit.ch 078 881 60 60    



System Coach (Leitung: Arpito Storms)

Mit Know How und Intuition zum systemischen DO How:
Die Coaching Arbeit mit Teams, Gruppen, Organisationen.

• Eine Weiterbildung für professionelle Coaches, Supervisoren, Führungskräfte,
Lehrpersonen und BeraterInnen.

• Schwerpunkte: Die Werte-Landschaft, systemische Arbeit: Werkzeuge, Analyse
und Interventionen, Archetypen Arbeit, Übertragungen utilisieren, Flex Flow.

• Theorie, Hintergründe, Anwendung, Praxis, Transfer und Reflexion

Anmeldung:
NLP-Akademie Schweiz, Buckstrasse 13, 8422 Pfungen
Tel. 052 315 52 52, info@nlp.ch, www.nlp.ch

10 Tage, 4 Blöcke

Beginn:
20. – 23. 9. 2012

Kosten:
CHF 1'200.—

Ort:
Zürich

Zertifikatsabschluss
möglich.
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